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der Kaiserwinklgemeinden Kössen, Walchsee, Schwendt, Rettenschöss RM 04A035784 K

12.–26.01.:  Kaiserwinkl

Kössen
26.12. Stefani-Frühschoppen der BMK
27.12. Film Retrospektive „Die Rote Mariann“
29.12. Schneefest mit Feuerwerk
31.12. Silvesterlanglauf; Silvestergruß
04.01./18.01./27.01. Heimatbühne Kössen
05.01. Christbaumversteigerung der FFW
25.01. 5. FCK Langlauf-Nachtsprint 2013

Walchsee
26.12. Pfarrkirche: Russische Weihnacht
28.12. Mehrzweckhalle: Weihnachtskonzert
31.12. Silvester-Fackellauf
04.01. Neujahrskonzert der BMK
19.01./20.01. Walchseer Eisschießen

Schwendt
26.12. Christbaumversteigerung der BMK
30.12. Benefizkonzert in der Pfarrkirche
31.12. Silvestergruß

Kössen
06.03. Rotes Kreuz Kössen: Beginn des

Erste-Hilfe-Kurses
16.03. Aula NMS: Beginn Linedance-Kurs
18.03. VZK: Kabarettprogramm „Free Jazz“

mit Stefan Haider
27.–31.03. Schießstand NMS Kössen:

Kössener Dorfschießen der Sport-
schützengilde

30.03. VZK: Herbert Pixner Projekt

Walchsee
25.02. Sport- und Veranstaltungszentrum:

Walchseer Faschingsball

Schwendt
26.02. Faschingsgaudi mit der BMK Schwendt
03.03. GH Mairwirt: Vortrag des Obst- und

Gartenbauvereins

Rettenschöss
04.03. Aula Kindergarten:

Yoga mit Angelika Pleml-Bichler

Termine im März
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GEMEiNDE KÖSSEN
6345 Kössen · Dorf 14 • Telefon 05375 6201 •  Fax 05375 6201-29 • http://www.koessen.tirol.gv.at

Mietwohnungsvergabe
Das Interesse an den rund
50 Mietwohnungen, die
seit Herbst von der WE
in Kössen gebaut werden,
ist wie bereits berichtet
sehr groß. Es gibt weitaus
mehr Bewerber als Woh-
nungen. Die Unterlagen der
Interessenten wurden be-
reits im Herbst des Vorjah-
res von der Gemeinde an
die WE weitergeleitet.
Diese wird nun in den kom-
menden Wochen mit den
Interessenten Kontakt auf-
nehmen. Dabei geht es um
die Abklärung bzw. Erfül-
lung weiterer Vergabekrite-
rien. So muss beispielswei-
se die finanzielle Situation
den Wohnbauförderungs-
vorgaben entsprechen,
auch werden persönliche
Daten erhoben.
Die Vergabe der Wohnun-
gen erfolgt im Anschluss
durch die WE entsprechend
den erhobenen Daten unter
Berücksichtigung der ange-
meldeten Wünsche der
Wohnungswerber.

Das Jahr der Planung für
die Klobensteinschlucht

Ein ausgebauter Schmugg-
lerweg. Eine zweite Hänge-
brücke. Acht Kilometer
Wanderweg nahe der Ache.
40 Meter über der Ache.
Sieben Wasserkontaktzo-
nen. Aussichtspunkte und
ein Panoramasteg. Der
Ausbau des Schmuggler-
weges nimmt konkrete For-
men an. In den letzten acht
Monaten hat sich die Ar-
beitsgruppe aus Vertretern

Kössen informiert
Liebe Kössener!

Die Vergabe der Mietwohnungen durch die WE schreitet voran. Das Projekt Klobenstein-
schlucht nimmt konkrete Formen an. In der NMS bestehen Planungen, das soziale Angebot
für Schüler entscheidend zu erweitern. Wir freuen uns, einen neuen Mitarbeiter im Gemeinde-
amt begrüßen zu dürfen und im VZK warten gleich zwei Märzhighlights. Zudem konnte Kös-
sen in den vergangenen Wochen einen eisigen Erfolg verbuchen.

der Gemeinden Kössen,
Schleching und dem TVB
Kaiserwinkl gemeinsam mit
einem Planungsbüro inten-
siv mit der Entwicklung
eines umsetzbaren Konzep-
tes für die überregionale
Nutzung des Klobenstein-
gebietes als wandertouristi-
schen Naherholungsbereich
beschäftigt. Nach zwei Öf-
fentlichkeitsveranstaltungen
zur Sammlung von Ideen
und der Präsentation des
bestehenden Konzeptes
geht das Projekt Kloben-
steinschlucht in die näch-
ste Phase. Das Jahr 2017
steht ganz im Zeichen des
Planungs- und Genehmi-
gungsprozesses. Im Herbst
soll das Vorhaben Kloben-
steinschlucht als Interreg-
Projekt eingereicht werden,
um die entsprechenden EU-
Förderungen zur Umset-
zung des Konzeptes  zu er-
halten. Baubeginn ist für
2018 vorgesehen.

Schulsozialpädagoge
für die NMS Kössen

Eine Schulklasse ist nicht
nur ein Ort des Lernens,
sie ist vielmehr ein Ort der
gesellschaftlichen Interak-
tionen. Unstimmigkeiten in-
nerhalb des Klassenver-
bandes führen recht
schnell zu einem schlech-
ten Klima, das den Lerner-
folg aller Schüler hemmen
kann. „Für den Lehrer ist
es oft schwer und vor allem
auch ein zeitliches Pro-
blem, neben der Vermitt-
lung des Unterrichtsstof-
fes, der Vermittlung von
Sach- und Fachkompeten-
zen auf diese Unstimmig-
keiten angemessen einzu-
gehen“, so Bildungsrefe-

rentin Martina Keiler. Zur
Unterstützung der Schüler
und der Lehrer gibt es des-
halb seit längerem Schulso-
zialpädagogen. Der Schul-
sozialpädagoge bietet indi-
viduelle Beratung sowie die
Arbeit mit ganzen Klassen
oder kleineren Gruppen an.
„Das Ziel ist, präventiv zu
arbeiten. Die Kinder in ihrer
Persönlichkeit zu stärken,
eine Gemeinschaft zu ent-
wickeln. Soziales Lernen in-
nerhalb der Klasse und in
kleinen Gruppen steht im
Vordergrund. Lernschwierig-
keiten, Schulverweigerung
oder auch Problemen wie
Mobbing soll so vorgebeugt
werden.“ Daneben steht
der Schulsozialpädagoge
beratend Schülern, Lehrern
und Eltern zur Verfügung.
„Da wir bestrebt sind, unse-
ren Kindern in Kössen eine
hervorragende schulische
Grundlage mit unserer
Volksschule und der NMS
zu bieten, stehen derzeit
die Planungen in der End-
phase, für die NMS Kössen
einen Schulsozialpädago-
gen zu beschäftigen." Es ist
geplant, dass der Schul -
sozialpädagoge im Laufe
des Sommersemesters vor-
aussichtlich jeweils ein bis
zwei Tage die Woche in der
NMS Kössen tätig ist.

Neues Gesicht
Mit 1. Februar diesen Jah-
res hat Daniel Embacher in
der Gemeinde Kössen zu
arbeiten begonnen. Er ist
im Bauamt für sämtliche
Bauangelegenheiten zu-
ständig, von der Bearbei-
tung von Bauanzeigen bis
hin zur Vorbereitung von
Baubescheiden.

Von links: Bgm. von Schleching
Josef Loferer, VBgm. von Kös-
sen Reinhold Flörl, TVB-Ob-
mann Gerd Erharter
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Eisiger Erfolg
300 m² groß. Mitten im Orts -
zentrum. Am 8. Dezember
des Vorjahres hat sich für vie -
le ein lang gehegter Wunsch
erfüllt. Ein Eislaufplatz für
Kössen mitten im Dorf. Die
große Begeisterung und der
Besucheran drang am Eröff-
nungstag haben sich über
die gesamte Wintersaison
weitergezogen. Der Grund-
gedanke bei der Errichtung
des Eislaufplatzes war, die
Belebung des Kössener

Ortskerns, das Zentrum im
Winter für Einheimische
und Gäste attraktiver zu ge-
stalten. Ein Grundgedanke,
der sich vollends erfüllt hat.
Die positive Stimmung auf
dem Platz überträgt sich
auf das Umfeld, hat das
Ortszentrum in einen leben-
digen, einladenden Dorfmit-
telpunkt verwandelt.
Als gesellschaftlicher und
geselliger Höhepunkt hat
sich das Eisstockschießen
entpuppt. Die Nutzung des

Eislaufplatzes durch die
Schulen und den Kindergar-
ten hat zudem das Winter-
sportangebot für unsere
Kinder erweitert. In Summe
hat sich gezeigt, dass das
Thema Eislaufen sehr gut
zu einem Wintersportort
wie Kössen passt und
äußerst gut angenommen
wird. Eine Tatsache, die
auch der Betreiber, die Fa-
milie Jörg, bestätigt und ein
positives Resümee über
die ersten Monate zieht.
„In den kommenden Wo-
chen werden Gespräche
über die Eislaufsaison
2017/2018 geführt. Er-
kenntnisse des ers ten Jah-
res sollen in das Konzept

einfließen“, erklärt Hans
Knoll, Obmann des Aus-
schusses Ortsentwicklung.
„Es war eine große Freude,
zu sehen, wie der Eislauf-
platz die Menschen begei-
stert, sich die Investition
und auch der Einsatz ge-
lohnt haben. Ein großer
Dank geht dabei an Gerd Er-
harter, den Obmann des
TVB Kaiserwinkl, für die
gute Zusammenarbeit und
an die Familie Jörg für die
ausgezeichnete Betreuung
des Eises und der Besu-
cher. Die Schneeräumung
hat auch mit Eislaufplatz im
Zentrum äußerst gut funk-
tioniert, wofür den Gemein-
demitarbeitern ein großer
Dank gilt.“ Erfreut zeigt sich
Knoll auch über die Reakti-
on der Nachbarn. „Es kam
zu keinen Beschwerden be-
züglich Lärmbelästigung.“
Geöffnet ist der Eislaufplatz
noch bis zum Sonntag, den
5. März. Am 24. Februar er-
wartet alle Eisläufer eine
große „Faschingsgaudi auf
Eis“ mit Preisverlosung um
17:00 Uhr für kostümierte
Eisläufer.

Märzhighlights im
Veranstaltungszentrum

Kaiserwinkl Kössen
Stefan Haider kommt mit
seinem Solokabarett „Free
Jazz“ am 18. März nach Kös-
sen.
Die Welt ist kompliziert,
bringt es Kabarettist Stefan
Haider in seinem neuen
Programm „Free Jazz“ auf
den Punkt und stellt dazu
weltbewegende Fragen:
„Wie frei kann man in
einem Körper sein, der alle
paar Stunden auf die Toilet-
te muss?“ Ein kabarettisti-
sches Plädoyer „für Freiheit
und Bildung und für Freiheit
in der Bildung“ am 18.
März ab 20:00 Uhr im VZK.

Kunst aus der Region
Zeitgleich mit dem Solo -
kabarett findet im Ein-
gangsbereich des VZK wie-
der eine Ausstellung einer
heimischen Künstlerin statt.
Seit rund elf Jahren be-
schäftigt sich Cäcilia Schlap-
per intensiv mit der Male-
rei. Ein Großteil ihrer Werke

sind Acrylarbeiten von Land-
schafts-, Tier- und Blumen-
bildern über Portraits bis
hin zur abstrakten Malerei.
Die Künstlerin aus Walch-
see hat sich durch konse-
quente Arbeit und Fortbil-
dungen von der reinen Hob-
bymalerin zu einer Künstle-
rin mit großem Bekannt-
heitsgrad entwickelt. Die
Ausstellung beginnt um 19
Uhr. Bis rund zwei Stunden
nach Kabarett ende wird Cä-
cilia Schlapper anwesend
sein und Interessierten
Auskünfte über ihre Werke
geben. Die Ausstellung kann
kostenlos besichtigt werden.

Kulturelle Schnupper -
stunden
Restkarten für das Solo -
kabarett von Stefan Haider
sind in allen Filialen der
Raiffeisenbank, dem TVB
Büro und im VZK erhältlich.
Mit Energie, Spannung,
Herzblut und Improvisation
geht es am 30. März in das
nächste Programmhighlight
des VZK. Herbert Pixner
Projekt – „Finest handcraf-
ted music from the Alps“.
Der Südtiroler Ausnahme-
musiker Herbert Pixner er-
obert gemeinsam mit sei-
nen Bandkollegen mit feins -
ter handgemachter Musik
aus den Alpen das Veran-
staltungszentrum. „Ein gro -
ßer Dank geht an dieser
Stelle einmal mehr an die
Organisatoren des VZK, die
laufend ein abwechslungs-
reiches Programm auf die
Bühne bringen“, wert-
schätzt Kunstausschuss -
obmann und Gemeinderat
Emanuel Daxer das Kul-
turangebot. Wer in das Kul-
turangebot hineinschnup-

pern möchte, für den gibt
es das „Schnupper-Abo“.
Drei ausgesuchte Veran-
staltungen und drei Freige-
tränke als Willkommens-
gruß für 80 Euro.

Ein großer Dank
… geht an dieser Stelle an
unseren VBgm. Reinhold
Flörl für die großartige Un-
terstützung und Vertretung
während meiner vierwöchi-
gen Abwesenheit. Reinhard
Flörl war während meiner
gesamten Abwesenheit
immer vor Ort, hat sich um
alle Belange mit größter
Sorgfalt gekümmert. Seit
dem 10. Februar bin ich von
meinem Kuraufenthalt wie-
der zu rück und für unser
Kössen im Einsatz. Ich wün-
sche Ihnen, dass Sie die
letzten Wintertage ge-
nießen können, vielleicht ja
auch auf unserem Eislauf-
platz.

Ihr Bürgermeister

Vinzenz Schlechter
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Einladung für Kössen und Schwendt
der Bezirksforstinspektion Kitzbühel
zur informationsveranstaltung
im Rahmen der Forsttagsatzung 2017
09.03.2017 um 19:30 Uhr, Gasthof Hüttwirt in Kössen
Frei für alle, auch für Nicht-Waldbesitzer, die Interesse am
Wald oder Fragen zum Thema Wald haben.

Kurs 1 > Fitness
Qigong für den Alltag
Anfänger und leicht Fortge-
schrittene
Kurs 2 > Fitness
Aktiv-Pilates und Balance
Kurs 3 > Fitness
TÔSÔ-X
Kurs 4 > Fitness
Rückenschule
Kurs 5 > EDV
Einsteigerkurs für Jung und
Alt. Die richtige Bedienung
von PC und Laptop.

Zwei Termine zur Auswahl:
Kurs 6 > EDV
Kaufen und Verkaufen im
Internet
Kurs 7 > EDV
Sicherheit im Internet
Kurs 8 > EDV
Excel Einführung
Kurs 9 > EDV
Datensicherung

Kurs 10 > EDV
Word – Grundlagenkurs
Kurs 11 > EDV
Tourismusmarketing mit
dem Computer
Kurs 12 > Workshop
Workshop – Fotobuch
Kurs 13 > Handwerk
Ranzen- bzw. Hosengürtel-
stickkurs
Kurs 14 > Diashow
Cuba Libre – auf dem Fahr-
rad durch Kuba. Diashow.
Kurs 15 > Musik
Gitarrenkurs

Anmeldeschluss:
Mo. 27. Feb. 2017, 12 Uhr
Anmeldungen für alle Kurse
im Meldeamt Gemeinde
Kössen (05375 6201-18).
Das ausführliche  Kurspro-
gramm finden Sie auf der
HP der Gemeinde Kössen
unter Aktuelles.

Kursprogramm
Frühjahr 2017

Der Waldaufseher
Leonhard Dagn informiert

Neben allgemeinen forst-
wirtschaftlichen Themen
werden bei der heurigen Forst -
tagsatzung die Themen-
schwerpunkte Grund eigen -
tum-Grenzen und Wertholz-
vermarktung behandelt. 

Waldeigentum –
Mein – Dein – Euer

Nur ein ordnungsgemäß
versteinter und entspre-
chend abgesicherter Grenz-
punkt ist auch ein verläss -
licher Grenzpunkt!
Da die Ansprüche an den
Wald immer ausgeprägter
und auch vielfältiger wer-
den, kommt der Sicherung
des Eigentums, der Wah-
rung seiner Rechte, aber

auch das Wissen über die
Duldung von Ansprüchen
sowie die Erfüllung gewis-
ser Pflichten höhere Bedeu-
tung zu als noch vor einigen
Jahren.
Die diesjährigen Forsttag-
satzungen nehmen dabei
folgende Themen genauer
unter die Lupe:
• Sichern des Eigentums

(Grenzkataster versus
Grundsteuerkataster, ru-
higer Besitzstand, etc.)

• Wahrung der Rechte (Er-
sitzung, freies Betre-
tungsrecht versus Sperr-
gebiete)

• Duldung von Ansprüchen
anderer und Pflichten

durch Waldeigentum (z.B.
freies Betretungsrecht,
grundbücherliche Lasten,
Wegerechte, Verkehrssi-
cherungspflicht)

Holz-mehr-Wert
Kostbarkeiten erkennen
und den richtigen Markt
finden. 
Die Gebirgswälder des Be-
zirkes Kitzbühel weisen
Spezialitäten auf, die auch
über die Landesgrenzen
hinaus am Holzmarkt sehr
gefragt sind. Ausgesuchtes
Gebirgsholz – unter ande-
rem qualitativ hochwertige
(astfrei, vollholzig, ohne
Holzfehler, usw.), langsam
gewachsene Nadelholz-

stämme mit entsprechen-
der Dimension – stellt eine
Besonderheit am Markt
dar. Der Waldverband Tirol
bietet diesem wertvollen
Holz eine optimale Ver-
kaufsmöglichkeit, um den
Holzerlös zu steigern – eine
Wertholzsubmission.
Im Schnitt werden 100 €
Mehr erlös je Festmeter er-
zielt und die teuersten
Stämme wurden zuletzt um
1000 € je Festmeter ver-
kauft.
Herr DI Klaus Viertler und
Herr Ing. Herbert Weisleit-
ner werden über diese The-
matik referieren und für Fra-
gen zur Verfügung stehen. 

Wir gratulieren zum Geburtstag!
01.03. Dr. Biringer Günther ............................... 83 Jahre
07.03. Schlechter Elisabeth.............................. 84 Jahre
07.03. Ambrusch Peter .................................... 81 Jahre
11.03. Widmann Emma.................................... 91 Jahre
16.03. Scharnagl Anna Maria............................ 84 Jahre
18.03. Raubinger Eduard.................................. 82 Jahre
19.03. Heim Eduard Georg ............................... 81 Jahre
19.03. Holzer Barbara ...................................... 81 Jahre
25.03. Zimmermann August ............................. 90 Jahre
25.03. Landegger Anna .................................... 83 Jahre
27.03. Huber Frieda ......................................... 85 Jahre
27.03. Windbichler Mathilde ............................. 80 Jahre
28.03. Ambrusch Theresia ............................... 81 Jahre
30.03. Dagn Martha ........................................ 81 Jahre

Servitutsholzanmeldung ÖBF AG
Die Anmeldung und Abrechnung des Servitutsholzbezu-
ges findet am Freitag 03.03.2017 (für den Bereich Kös-
sen, Schwendt, Walchsee und Erl) in der Zeit von 07:30
bis 13:00 Uhr im Gasthof Erzherzog Rainer, Kössen statt.

Es wird darauf hingewiesen, dass Nachmeldungen nur in
begründeten Ausnahmefällen bis längstens Ende Juni
gegen Entrichtung einer Nachmeldegebühr von € 15,–
möglich sind.
Noch nicht abgegebene Schrankenschlüssel sowie ent-
liehene „Sperrgebietstafeln“ bitte beim FH Kössen ab -
geben bzw. mitbringen.

Kontakt:
Revierleiter Ing. Hannes Embacher: 0664 / 618 91 56
Andreas Atzler: 0664 / 883 26 851
Josef Fischbacher: 0664 / 819 73 91
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schichtig, dass dafür die
Kompetenz des Gemeinde-
rates alleine nicht mehr
genügt“, erklärte Bgm. Witt-
linger. 
Planoptimo geht davon aus,
dass neben dem Dorfent-
wicklungsausschuss ein

Team erstellt werden sollte,
in dem auch Vertreter der
Polizei, der Landesstraßen-
verwaltung, des Tourismus,
anderer Organisationen
und BürgervertreterInnen
vertreten sein sollten.
Dabei müssen als Grund -
lage Verkehrsdaten, Unfall-
daten, schon abgeschlos-
sene oder geplante Projek-
te und Konzepte  aus den
Vorjahren der Gemeinde er-
hoben und studiert werden.
Auch die alten Umfahrungs-

pläne sollten dabei Be ach -
tung finden. Diese Grund -
lagen und die Erkenntnisse
aus einem umfassenden
Ortsaugenschein mit Pro-
blem- und Schwachstellen-
analyse sollten einen guten
Über blick über die beste-
hende Situation und die
zukünftigen Entwicklungs-
trends geben. Der Start der
Zusammenarbeit könnte im
Frühjahr 2017 beginnen
und innerhalb von vier Mo-
naten könnten erste Ergeb-
nisse präsentiert werden.

Ziel dieses Prozesses der
4 Workshop-Sitzungen, wie
erwähnt mit Bürgerbeteili-
gung, ist es, das Thema
„Verkehr“ einer gesamthaf-
ten Betrachtung zu unter-
ziehen und für innerörtliche

Teilbereiche und die L172
Walchseestraße Lösungs-
vorschläge, in Form von
Planskizzen, zu erarbeiten.
Dabei sollen sowohl der
Fußgängerverkehr, die
Schulwege, der Fahrradver-
kehr und die Fahrradwege,
die Parkplätze und die Park -
raumbewirtschaftung und
-gestaltung, als auch der
Verkehr mit PKW und LKW
auf Gemeindestraßen und
der Bundesstraße in Be-
tracht gezogen werden.

Im Rahmen des Dorfent-
wicklungsprozesses wurde
der Wunsch der Bevölke-
rung laut, dass eine Lö-
sung für die zunehmende
Verkehrsbelastung durch
das Dorf erarbeitet werden
sollte. Nach der Erfassung
der Verkehrsdaten kann
nun mit dem Ausarbeiten
eines gesamthaften Mobi-
litätskonzeptes für Walch-
see, mit Einbeziehung der
Zentrumsentwicklung, be-
gonnen werden. 
Durch die Gemeinde Walch-
see führt die B172 Walch-
seestraße, welche auf
Höhe Durchholzen im Jahr
2015 einen durchschnitt-
lich täglichen Verkehr
von 7550 KFZ/24 Stunden
(da von 336 LKW-ähnliche
Fahrzeuge) aufwies.

Am Spitzentag, den 21.
Feb ruar 2016, passierten
14.085 KFZ/24 Stunden
die Zählstelle. Gerade im
Ortszentrum mit den bis an
den Straßenrand heranrei-
chenden Gebäuden wirkt
die B172 wie eine massive
Barriere. 

Die Lärm- und Schadstoff-
belastung führt vermehrt
zu leerstehenden Gebäu-
den an der Straßenfront,
aber auch zu Beschwerden

GEMEiNDE WALCHSEE
6344 Walchsee •Alleestr. 24 • Tel. 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • http://www.walchsee.tirol.gv.at

Die Gemeinde Walchsee informiert:
Ein unfassendes Mobilitätskonzept für Walchsee erarbeiten

durch Einheimische und Ho-
telgäste. Von 2014 auf
2015 hat sich der LKW-Ver-
kehr massiv verstärkt und
weiters werden die hohen
Fahrgeschwindigkeiten in
Durchholzen und im Orts-
zentrum kritisiert.

Zu den Hauptproblemen
zählt auch das Parken im
Zentrum. 
Da die Lösung dieser Pro-
bleme die Zusammenarbeit
vieler Personen und Organi-
sationen bedarf sowie das
Know how von Experten,
strebt Bgm. Dieter Wittlin-
ger die Zusammenarbeit
mit der Seefelder Firma
Plan optimo an. „Die Anfor-
derungen in diesen Berei-
chen wurden in den vergan-
genen Jahren derart viel-

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN

Ortszentrum Walchsee/B 172/Abzweigung in die Alleestraße: 
Aufgrund der innerörtlichen Kreuzung ist der Fußgängerübergang
kritisch zu sehen.

Ortsausgang in Richtung Kössen/B 172: 
Manche haben es verdammt eilig, um an ihr Ziel zu kommen und
scheuen sich nicht, zum Überholen die Höchstgeschwindigkeits-
grenze, innerorts, deutlich zu überschreiten.

Ortsteil Durchholzen/B 172/Kurve bei Alpenhof: 
Verkehrstechnisch gesehen ist die Kurve in Durchholzen auch ein
neuralgischer Punkt, an dem sich alles staut.     

(Fotos: Eberharter)
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Auch die alten Umfahrungs-

pläne sollten dabei Be ach -
tung finden. Diese Grund -
lagen und die Erkenntnisse
aus einem umfassenden
Ortsaugenschein mit Pro-
blem- und Schwachstellen-
analyse sollten einen guten
Über blick über die beste-
hende Situation und die
zukünftigen Entwicklungs-
trends geben. Der Start der
Zusammenarbeit könnte im
Frühjahr 2017 beginnen
und innerhalb von vier Mo-
naten könnten erste Ergeb-
nisse präsentiert werden.

Ziel dieses Prozesses der
4 Workshop-Sitzungen, wie
erwähnt mit Bürgerbeteili-
gung, ist es, das Thema
„Verkehr“ einer gesamthaf-
ten Betrachtung zu unter-
ziehen und für innerörtliche

Teilbereiche und die L172
Walchseestraße Lösungs-
vorschläge, in Form von
Planskizzen, zu erarbeiten.
Dabei sollen sowohl der
Fußgängerverkehr, die
Schulwege, der Fahrradver-
kehr und die Fahrradwege,
die Parkplätze und die Park -
raumbewirtschaftung und
-gestaltung, als auch der
Verkehr mit PKW und LKW
auf Gemeindestraßen und
der Bundesstraße in Be-
tracht gezogen werden.

Im Rahmen des Dorfent-
wicklungsprozesses wurde
der Wunsch der Bevölke-
rung laut, dass eine Lö-
sung für die zunehmende
Verkehrsbelastung durch
das Dorf erarbeitet werden
sollte. Nach der Erfassung
der Verkehrsdaten kann
nun mit dem Ausarbeiten
eines gesamthaften Mobi-
litätskonzeptes für Walch-
see, mit Einbeziehung der
Zentrumsentwicklung, be-
gonnen werden. 
Durch die Gemeinde Walch-
see führt die B172 Walch-
seestraße, welche auf
Höhe Durchholzen im Jahr
2015 einen durchschnitt-
lich täglichen Verkehr
von 7550 KFZ/24 Stunden
(da von 336 LKW-ähnliche
Fahrzeuge) aufwies.

Am Spitzentag, den 21.
Feb ruar 2016, passierten
14.085 KFZ/24 Stunden
die Zählstelle. Gerade im
Ortszentrum mit den bis an
den Straßenrand heranrei-
chenden Gebäuden wirkt
die B172 wie eine massive
Barriere. 

Die Lärm- und Schadstoff-
belastung führt vermehrt
zu leerstehenden Gebäu-
den an der Straßenfront,
aber auch zu Beschwerden

GEMEiNDE WALCHSEE
6344 Walchsee •Alleestr. 24 • Tel. 05374 5210-10 • Fax: 05374 5210-13 • http://www.walchsee.tirol.gv.at

Die Gemeinde Walchsee informiert:
Ein unfassendes Mobilitätskonzept für Walchsee erarbeiten

durch Einheimische und Ho-
telgäste. Von 2014 auf
2015 hat sich der LKW-Ver-
kehr massiv verstärkt und
weiters werden die hohen
Fahrgeschwindigkeiten in
Durchholzen und im Orts-
zentrum kritisiert.

Zu den Hauptproblemen
zählt auch das Parken im
Zentrum. 
Da die Lösung dieser Pro-
bleme die Zusammenarbeit
vieler Personen und Organi-
sationen bedarf sowie das
Know how von Experten,
strebt Bgm. Dieter Wittlin-
ger die Zusammenarbeit
mit der Seefelder Firma
Plan optimo an. „Die Anfor-
derungen in diesen Berei-
chen wurden in den vergan-
genen Jahren derart viel-

 U
NS

ER
 DORF – UNSER LEBEN

      WALCHSEE GEMEINSAM ENTWICKELN

Ortszentrum Walchsee/B 172/Abzweigung in die Alleestraße: 
Aufgrund der innerörtlichen Kreuzung ist der Fußgängerübergang
kritisch zu sehen.

Ortsausgang in Richtung Kössen/B 172: 
Manche haben es verdammt eilig, um an ihr Ziel zu kommen und
scheuen sich nicht, zum Überholen die Höchstgeschwindigkeits-
grenze, innerorts, deutlich zu überschreiten.

Ortsteil Durchholzen/B 172/Kurve bei Alpenhof: 
Verkehrstechnisch gesehen ist die Kurve in Durchholzen auch ein
neuralgischer Punkt, an dem sich alles staut.     

(Fotos: Eberharter)
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GEMEiNDE SCHWENDT
6385 Schwendt • Dorf 2 · Telefon 05375 6715 • Fax 05375 6715-4 • http://www.schwendt.tirol.gv.at
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GEMEiNDE RETTENSCHÖSS
6347 Rettenschöss · Rettenschöss 66 · Telefon + Fax 05373 61812 · http://rettenschoess.tirol.gv.at

Müllkalender März 2017
Müllabfuhr Donnerstag, 02.03.
Wertstoffsammlung Freitag, 03.03.
Müllabfuhr Donnerstag, 16.03.
Wertstoffsammlung Freitag, 17.03.
Müllabfuhr Donnerstag, 30.03.
Wertstoffsammlung Freitag, 31.03.

Aus der Chronik:
Der Name Marschbach

Beim Vergleich verschiede-
ner Schreibweisen aus dem
15. Jahrhundert erscheinen
neben der ältesten Nen-
nung von 1416 Marbach
zwei weitere Namen:
Marchpach oder Marsch-
pach. Die letztgenannte Be-
zeichnung gilt auch heute
noch und wird mundartlich
Måschbåch ausgespro-
chen.

Der östlich verlaufende klei-
ne Bach dürfte dem Hof
dem Namen gegeben
haben und ist als Grenz-
bach „Mårch" zu deuten.
Der Grund dafür war sicht-
lich der geschlossene kirch-
liche Besitz in der Schwaigs
und seine Grenze war eben
der „Mårchbåch".

Erstaunlicherweise schei-
nen die benachbarten Höfe
Maurach im 15. Jahrhun-

dert noch nicht auf. Der
dem St. Johannes-Gottes-
haus in Walchsee gehörige
Zehentbrief von 1416 er-
wähnt die zusammenhän-
genden Güter Hochgründl,
Niedergründl, Anger, Mar-
pach und Voglsing. Man
kann davon ausgehen,
dass vor 1416 die westlich
vom Bach liegenden Güter
der Kirche gehörten und
östlich davon in bayerisch-
herzoglichem Besitz waren.
Das würde die Namensge-
bung vom Hof und dem klei-
nen Bach bestätigen.

Die naheliegende Schwemm
war also nicht für den
Namen verantwortlich, sonst
würden alle „Mors(ch) -
bach" sagen, wie zum Wei-
ler Morsbach bei Kufstein.

Alexander Buchauer
Rettenschöss

Sa., 4. März, 10-17 Uhr
Rettenschöss
unterstützt von der Erwach-
senenschule Untere Schran -
ne und Gemeinde Retten-
schöss
„1 Stunde nur für mich“ –
Entspannung – und nichts
tun müssen
ab Mo., 7. März, 19 Uhr
7er-Block, Aniserhaus/Mu-
sikschulraum Ebbs, unter-
stützt von der Erwachse-
nenschule Untere Schran ne 

„Yoga ist alterslos“
Sanfter Einstieg in den
Yoga
ab Do., 9. März, 9-11 Uhr
7er-Block, Aniserhaus/
Musikschulraum, Ebbs
„Der Grüne Saft“
Energiebooster! zum Früh-
lingsanfang
Mi., 15. März, 19 Uhr
Aniserhaus / Musikschul-
raum Ebbs, unterstützt von
der Erwachsenenschule
Ebbs

Ganzheitliche Yogapraxis
Angelika Pleml-Bichler

Geburtstagswünsche

Die Gemeinde Rettenschöss, vertreten durch Bgm. Georg
Kitzbichler, GV Alois Huber und Herrn Pfarrer Mag. Schwarz-
enberger, gratuliert Herrn Thomas Schwaiger zum 80. Ge-
burtstag recht herzlich.

Wir wünschen noch viele schöne und gesunde Jahre!

„Lerne, alt zu werden mit einem jungen Herzen.
Das ist die ganze Kunst.“ (Phil Bosmans)

Auch Frau Maria Schoner  hatte einen Grund zum Feiern.
Bgm. Georg Kitzbichler und GV Stefan Himberger gratulier-
ten zum 85. Geburtstag.

Weiters konnte Herr Josef Ritzer seinen 90. Geburtstag
feiern. Herr Pfarrer Mag. Schwarzenberger, Bgm. Georg
Kitzbichler und VBgm. Mag. Silvia Vogler überbrachten die
besten Wünsche zu diesem besonderen Ehrentag.
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Glückwunsch zum Geburtstag

Kürzlich feierte Stanis
Scharnagl, ein verdienter
Funktionär der Raiffeisen-
bank Kössen-Schwendt, sei-
nen 85. Geburtstag.

Stanis Scharnagl war 25
Jahre lang als Aufsichtsrat
und Obmann für die Raiffei-
senbank tätig und hat in die-
ser Zeit die Entwicklung der
Bank wesentlich mitge-
prägt. Zu seinem Geburts-
tag stellten sich Obmann
Herbert Exenberger, AR-Vor-
sitzender Peter Oberhauser
sowie die Geschäftsleiter

der Raiffeisenbank, Dir.
Josef Fahringer und Dir.
Matthäus Hörfarter, mit Blu-
men und einem Geschenks-
korb ein.

Die Funktionäre, Geschäfts-
leiter und Mitarbeiter der
Raiffeisenbank gratulieren
auf diesem Wege nochmals
herzlich zum 85. Geburts-
tag und bedanken sich beim
Jubilar für seinen jahrelan-
gen, vorbildlichen Einsatz.
Für die nächsten Jahre wün-
schen wir alles Gute und vor
allem viel Gesundheit.
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perhaltung bei den „Kur-
ven“ auf den vorgefertigten
Spuren wurde eingeübt.
Die Umsetzung erfolgte
dann auf der Loipe. Nach
einem kurzen Fußmarsch
zum Langlaufcenter starte-
ten die TeilnehmerInnen
um 9 Uhr und zeigten ihr
Können. Ob Anfänger oder
Fortgeschrittene, alle hat-
ten ihren Spaß. Die Loipe
„führte“ einen Schüler
sogar schon zur großen
Runde und er musste von
der Lehrerin zurückgeholt
werden. Unterbrochen
wurde das Training durch
eine Pause, in der die Kin-
der ihre wohlverdiente
Jause verzehren konnten.
An diesem Vormittag wurde
ebenso das Durchhaltever-
mögen der Kinder getestet.
Alle haben bestanden.

Margret Hoschek

Schiwoche
der 1. Klassen

Die Schiwoche der 1. Klas-
sen fand von 19.01. bis
25.01. statt.
Bei traumhaftem Wetter
und perfekten Schneever-
hätnissen verbrachten wir
abwechslungsreiche und
spannende Tage auf der
Piste.
Vier Tage verbrachten wir
am Unterberg, am Dienstag
besuchten wir das Schige-
biet Steinplatte.

Wir bedanken uns bei den
Liftbetrieben für die kos -
tenlose Bereitstellung aller
Liftkarten und bei den
Gasthäusern für das Zur-
verfügungstellen von kos -
tengünstigen Schülerme-
nüs!

Manuela Loferer
(KV der 1B)
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Auf dem Stundenplan:
Schneeschuhwanderung

An einem frostigen Winter-
morgen im Jänner (Don-
nerstag, 19.01.2017) star-
teten die drei „tapfersten“
SchülerInnen der NMS-Kös-
sen mit Tom Nothegger,
einem erfahren Himalaja-
Experten, die „Polarexpedi-
tion“ auf den Moserberg.
Ein Teilnehmer musste auf
Grund nicht adäquater Klei-
dung die Schulbank drü -
cken. Auch die vom Herrn
Direktor ad hoc organisier-
te Kopfbedeckung konnte
den Mangel an Kälteschutz
nicht wett machen – eine
Schneeschuhwanderung in
Jeans bei diesen Tempera-
turen war schlichtweg un-
möglich.
Das Team wurde von zwei
„Sherpas“ begleitet, von
welchen eine, Sonja, die
Nahrungsversorgung über-
nahm: Gummibärchen und
Käsebrote. Das Kühlhalten
erwies sich als eine der

leichtesten Aufgaben. Bei
–13 Grad gefror sogar der
Käse auf dem Käsebrot. Es
konnte daher nur in der
Sonne genossen werden,
während Tom alle Teilneh-
merInnen mit heißem Hol-
lertee wärmte. So wurde
die Wanderung zu einem
wahren Sinnen-Erlebnis:
Kälte, Jause, wolkenloser
blauer Himmel und wunder-
schöner glitzernder Schnee.
Vielen Dank an unseren er-
fahrenen Hiking-Guide. Wir
hoffen auf weitere „Polarex-
peditionen“ mit Schnee-
schuhen.

Langlaufen
„Übung macht den Meis -

ter“ war das Motto des
Langlauftrainings, das am
20.01. bei klirrender Kälte
in Kössen stattfand. In der
1A Klasse der NMS Kössen
wurde den vier Kindern das
Langlaufen im klassischen
Stil mittels Videos und
Trockentraining theoretisch
vermittelt. Sogar die Kör-
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Familie Wildauer, Josef Wildauer OG
6344 Walchsee • Sonnleiten 51
Tel.: 05374 5253-0 • Fax: 5183

info@wildauerhof.at
www.wildauerhof.at

Hotel – Restaurant – Café – Bar

Durchgehend warme Küche!
Frühstücksbuffet – 7.30 bis 10 Uhr

Mittagessen – große Karte 11.30 bis 14 Uhr

Nachmittags – kleine Karte 14 bis 17.30 Uhr
sowie hausgemachte Kuchen, Apfelstrudel, Kaiserschmarrn 

Abendessen – große Karte 17.30 bis 20.30 Uhr

Bar im Wildauerhof
jeden Tag für Jedermann geöffnet.

Wellness im Wildauerhof auch für 
externe Gäste nutzbar (Hallenbad, Saunen, Fitnessraum, Ruheraum)

Faschingsgaudi im Wildauerhof
Rosenmontag, 27.02.2017, mit Live Musik ab 20 Uhr

Über Ihre Reservierung freut sich 
Familie Wildauer und das Team Dienstag

Ruhetag

Jederzeit 
gern gesehen …

GriaßDi! Gutscheine
für den Kaiserwinkl

Als Bürgermeister der Ge-
meinde Rettenschöss, der
kleinsten Gemeinde des
Kaiserwinkls, und als Wirt
des Berggasthauses „Schö -
ne Aussicht“ bin ich über
die Initiative der Kössener
Betriebe sehr erfreut. Am
meisten begeistert mich,
dass man inzwischen in
allen vier Orten des Kaiser-
winkls die Gutscheine ein-
lösen kann.
Die Gutscheine stärken
nachhaltig die heimischen
Betriebe. Sie eignen sich

stets als passendes Ge-
schenk für jeden Fall. Auch
die Unterstützung der hei-
mischen Banken sollte
man in diesen Zusammen-
hang positiv erwähnen. Die
Wirtschaftstreibenden kön-
nen die Gutscheine dort
ohne Provision eintau-
schen. Die Idee, dass man
mit den Gutscheinen nicht
nur einkaufen oder essen
gehen kann, sondern auch
viele Dienstleistungen in
Anspruch nehmen kann,
finde ich hervorragend.
Ich hoffe, dass sich der
GriaßDi!-Verein weiterhin
so gut entwickelt und sich
noch mehr Rettenschösser
Betriebe anschließen. Er-
hältlich sind die Gutschei-
ne unter anderem auch
beim Gemeindeamt Retten-
schöss. Ich wünsche dem
Verein weiterhin eine positi-
ve Entwicklung und dass
die Idee ein wirtschaftlicher
Erfolg bleibt.
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Wieder ein buntes
Angebot in der Bücherei

Walchsee

Der erste Vorlesenachmit-
tag in der Bücherei Walch-
see war ein voller Erfolg.
Viele kleine und große Zu-
hörer lauschten den winter-
lichen Geschichten. Am
Ende bastelten sich die
Kinder noch „Schneemann-
lichter“.

Für den nächsten  Vorlese-
termin: Donnerstag 16.
März, 16:00 Uhr, freuen
wir uns riesig, Mag. Ekke-
hard Wimmer als Gastleser
begrüßen zu dürfen.  
Lasst euch von Ekke und
Annette mit der Geschichte
vom Mäusemann auf Braut-
schau überraschen.

Für die ganz Kleinen ab ca.
18 Monaten gibt es am 13.
März wieder ein Lesezwer-
gerltreffen:
vormittags 09:30 Uhr und
nachmittags 15:30 Uhr

Vortrag am Dienstag,
21. März, 19:00 Uhr
Bücherei Walchsee
Allee straße 21

Angelika Krichmaier hat
sich in ihrem neuesten
Buch auf die Suche nach
alten Tiroler Familienrezep-
ten begeben. Sie hat Bäue-
rinnen, Straßenküchen und
Kochexperten besucht, in
alten Archiven gestöbert
und ist dabei auf eine Fülle
alter Rezepte gestoßen.
Von diesem wahren Schatz
berichtet sie an diesem
Abend in der Bücherei
Walchsee.

Anmeldung und info
für alle Veranstaltungen:

Tel. 05374 50160
www.walchsee.bvoe.at 

Euer
Büchereiteam Walchsee

Winter-Öffnungszeiten:
Montag und Mittwoch 16 –18 Uhr

Freitag 15–19 Uhr

Bücherei Walchsee

Englisch lernen –
no problem

Englische Lern-CDs gibt es
viele. Another way to learn
english sind unsere engli-
schen Lesekrimis. Mit MP3
Audio CD + Buch mit zahl-
reichen Worterklärungen,
Übungen zum besseren
Textvertständnis und deut-
scher Übersetzung macht
das Lernen richtig Spaß.
Viele spannende Titel war-
ten auf euch.

Neues Lesevergnügen
André Heller, das Multita-
lent, hat seinen Debüt -
roman geschrieben: „Das
Buch vom Süden“ wird als
verspielt, wortgewaltig, hu-
morvoll und emotional be-
schrieben – eben typisch
Heller.

„Das Buch vom
Süden“ handelt
von dem „fleißi-
gen Taugenichts“
Julian Passauer,
der im Nach -
kriegs österreich

als Sohn des stellvertreten-
den Direktors des Kunsthi-
storischen Museums im
Dachgeschoss von Schloss
Schönbrunn aufwächst. Vom
Vater erbt er die lebenslange

Sehnsucht nach dem
Süden: Er fährt zur See und
umrundet das Kap der
Guten Hoffnung, er studiert
und wird Pokerspieler. Und
obwohl er zwischendurch,
vor allem wegen der Liebe,
kurz zur Ruhe kommt, treibt
es ihn weiter – nach Süden.“

Auch sonst haben wir viel
Neues im Angebot:  Thriller
und Krimis – gnadenlos
und spannend, „Gute-
Laune-Bücher“, topaktuel-
les Heimkino und ganz spe-
ziell viel „Lesefutter“ für un-
sere Erstleser.

Fastenzeit
Wer an Fasten denkt, denkt
an Abnehmen, Verzicht, Ein-
kehr … Der Begriff „Fas ten -
zeit“ wird jedoch immer
mehr mit ganzheitlicher
Gesundheitsvorsorge, Rei-
nigung, Wohlbefinden, Aus-
zeit und Lebensstil-Än -
derung verbunden. Zu all
diesen Themen findet ihr in
unserer „Sachbuch-Abtei-
lung“ eine Vielzahl an infor-
mativer Lektüre.

Wir sehen uns in der Biblio-
thek!

Euer Bibliotheksteam

Öffentliche Bibliothek der
Pfarre und Gemeinde Kössen

TM

M

AR
IATREBEN

N
A
T
U
RPRODUKTE

G
M
B
H

NEU!

Maria Treben Naturprodukte GmbH
Hüttfeldstraße 37 • 6345 Kössen • Tel. 05375 6032 • www.mariatreben.eu

Bein-Spray
Ein Meisterstück der Natur

Plantafluid® KOMPLEX BC 
bewährt sich hervorragend 
in der kosmetischen 
Anwendung bei 
Besen reisern, Couperose
und »schweren« Beinen.
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Bau- & Wohn-Forum 
der Volksbank Tirol in Kufstein!

Helmut Gründler, Wohnbauberater 
der Volksbank in Kössen:

„Egal, ob Sie sanieren, bauen, kaufen
oder Ihre bestehende Finanzierung
überprüfen möchten – informieren Sie
sich ganz unverbindlich beim Bau- &
Wohn-Forum der Volksbank Tirol – es
lohnt sich.“

Jetzt ist der ideale Zeitpunkt
für den Abschluss einer
Wohnbau-F inanzierung ,
denn das historisch tiefe
Zinsniveau macht Kredite
so günstig wie noch nie. Der
Trend zum Immobiliener-
werb, Bauen und Sanieren
wird auch durch das Land
Tirol mit lukrativen Förder-
möglichkeiten und einer
großen Sanierungsoffensi-
ve unterstützt. Speziell für
Bauherren und Immobili-
enkäufer veranstaltet die
Volksbank Tirol daher einen
Informationsabend. 
Die Themen & Vorträge: 
Die Wohnbauförderung und

Wohnhaussanierung in
Tirol, Volksbank-Wohnbaufi-
nanzierung, Architekten-
tipps rund ums Thema
Bauen & Sanieren und Ener-
gieberatung.

Termin:
Mi, 15. März 2017, Wirt-
schaftskammer, Kufstein

Eintritt frei, Beginn 19 Uhr.

Anmeldung:
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
eine Anmeldung ist daher unbe-
dingt erforderlich und zwar unter
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Kössen · Tel.: 05375/6274
www.schuhhaus-schermer.at

Schuhhaus
WOHLGEHFÜHLSCHERMER

Or thopädieschuhtechnik

XA PRO 3D 
waterproof
statt € 65,– € 45,–

Kinder

Damen 
und Herren

Damen 
und Herren

XA PRO 3D GTX 
Gore-Tex
statt € 150,–€ 109,–

Speedcross 4 
Gore-Tex
statt € 160,–€ 109,–

Damen 
und Herren

X-CHASE Mid GTX
Gore-Tex
statt € 170,–€ 119,–

Jetzt zugreifen!
Frühlings-Aktion

Aktion gültig ab sofort bis 31.03.2017
Solange der Vorrat reicht!

Einlagen • Fußanalyse  • Fußpflege
Schuhzurichtungen
Maßschuhe • Therapieschuhe
Diabetische Schuhversorgungen
Schuhreparaturen • Mode
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Mit Berichten und Fotos von Brigitte Eberharter

TOURISMUSVERBAND KAISERWINKL

Knapp 900.000 Nächtigun-
gen konnte der Kaiserwinkl
im abgelaufenen touristi-
schen Jahr verbuchen.
A-typisch im Vergleich zu an-
deren Tiroler Destinationen
ist dabei die Tatsache, dass
im Sommer mehr Gäste in

den Kaiserwinkl kommen
als im Winter. 

63 Prozent der Nächtigun-
gen werden im Sommer luk -
riert, 37 Prozent im Winter.
Mit 24. Oktober 2016 ging
die neue Homepage online
und bereits in den beiden
letzten Monaten des Jahres
konnten über 60 Prozent
mehr Besuche verzeichnet
werden. Für den monatli-
chen Newsletter des TVB
Kaiserwinkl haben sich mitt-
lerweile bereits über
10.000 Interessierte ange-
meldet. „Das Internet als
Buchungsplattform ist nicht
mehr wegzudenken. Vor
sechs Jahren waren es noch
etwa 100.000 Nächtigun-
gen, heuer sind es weit über

500.000 Nächtigungen, die
direkt über das Internet ge-
bucht werden“, erklärte
TVB-Obmann Gerd Erharter.
Der Vermietercoach schulte
im abgelaufenen Jahr 40
Betriebe direkt vor Ort,
damit der Internetauftritt

und alle damit zusammen-
hängenden Arbeiten profes-
sionell getätigt werden kön-
nen.  

Ein zentraler Punkt der Ver-
sammlung war die Erhöhung
der Aufenthaltsabgabe. Mit
877:38 Stimmen gaben die
Vermieter dem TVB-Vor-
stand und Aufsichtsrat die
Zustimmung auf Erhöhung
von 1,50 Euro auf 1,90 Euro.
Die Hälfte dieses Auf-
schlags soll in neue Projek-
te investiert werden, die an-
dere Hälfte wird ins Marke-
ting fließen. „Es ist richtig,
dass der Gast die Abgabe
zahlt, aber er will dafür auch
was geboten haben und wir
dürfen den Anschluss an
andere Regionen nicht ver-

lieren“, sagte der Aufsichts-
ratsvorsitzende Norbert
Brunner. 
Präsentiert wurden die Er-
gebnisse der Projektfin-
dungsgruppen (Wandern,
Rad, See), die neue touristi-
sche Highlights erarbeiten

sollten. Im Bereich See soll
ein Rundwanderweg um den
Walchsee realisiert werden
mit unterschiedlichen High-
lights wie Skywalk, ein Pfad
entlang des Sees im Be-
reich des jetzigen „Solda-
tenweges“ und unter ande-
rem auch eine Aufwertung
der derzeitigen Seeprome-
nade im Bereich See la vie. 

Die Projektfindungsgruppen
Rad und Wandern arbeite-
ten mehrere Variationen zum
Thema Premium Wander-
und E-bike Mountainbike -
wege aus. Dazu wurden be-
stehende Wege herangezo-
gen, die mit einer optimalen
Beschilderung, inszenierten
Ausblickpunkten und kinder-
gerechten Animationsplät-

zen (Kugelbahn) ausgestat-
tet werden sollten. 
Aufgrund der Tatsache,
dass sowohl die ÖBB als
auch die DB Spartickets an-
bieten und diese von immer
mehr Urlaubern genützt wer-
den, hat der Tourismusver-
band in dieser Saison den
Kaiserwinkl-Shuttle instal-
liert. Dieser bringt die Gäste
vom Bahnhof Kufstein, zum
Preis von 16,– Euro, zu ihren
Unterkunftgebern im Kaiser-
winkl. 

Eine hitzige Diskussion gab
es dann noch bezüglich des
Ambergliftes, der bekannt-
lich dem Tourismusverband
gehört und von Konrad Kurz
gepachtet wird. In den
1990er Jahren wurde dafür
eine Beschneiungsanlage
gekauft, damit die kriti-
schen Tage um Weihnach-
ten, den Semesterferien
und Fasching auf jeden Fall
Ski gefahren werden kann.
Einige Mitglieder urgierten
bei der Versammlung, dass
die Beschneiung in der heu-
rigen Saison nicht funktio-
niert habe, weil die Schnee-
erzeuger von der Firma Kurz
auf einem anderen Areal
verwendet würden.
Konrad Kurz legte daraufhin
seine wirtschaftlichen Pläne
für den Bereich des Skige-
biets Zahmer Kaiser offen,
wo er vorhandene Anlagen
aufrüs ten und neue errich-
ten will. Der Bau eines Spei-
cherteiches ist vorgesehen
und für besonderes Flair
sollten das Nacht-Rodeln
und Skifahren sorgen.
TVB-Obmann Gerd Erharter
glättete die Wogen und ap-
pellierte an Kurz, den Ski-
schul-Betreiber und den Ski-
verleih, sich gemeinsam an
einen Tisch zu setzen und
die Probleme auszuräumen. 

Aufsichtsrats-Vorsitzender Norbert Brunner, Obmann Gerd Erharter und Stellvertreter Christian Mühl-
berger   

Generalversammlung des TVB Kaiserwinkl:
Ein sehr gutes touristisches Jahr
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Ein sehr gutes touristisches Jahr
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Laut Meteorologen dürfte
der heurige Jänner der käl -
tes te seit 30 Jahren gewe-
sen sein. Das bekamen
natürlich auch die Ballon-
fahrer zu spüren. Doch wer
denkt schon über Kälte
nach, wenn die Sonne in
ihrer ganzen Pracht vom
Himmel scheint. 
Von 21. bis 28. Jänner fand
im Kaiserwinkl wiederum
die Ballonwoche statt und
mit 50 Teilnehmern ist
diese die größte ihrer Art im
Alpenbereich. 70 Prozent
der Ballonfahrer sind „Wie-
derholungstäter“, einige
sind sogar von Anfang an
mit dabei. Organisiert wurde
diese Woche wiederum vom
Ballooning Tyrol Team sowie
vom Tourismusverband Kai-
serwinkl. 
Am Kirchfeld in Walchsee
nahmen die Ballonfahrer

Aufstellung zur Eröffnung
der Woche und auch auf der
gegenüberliegenden Seite
des Sees und einige starten
gar in St. Johann. Letztend-
lich trafen sie alle im Kaiser-
winkl ein und das bot ein
ganz besonderes Bild am
Himmel. Das strahlend
schöne Wetter führte aber
auch dazu, dass wenig Wind
ging und darauf sind die Bal-

lonfahrer angewiesen, um
weiterzukommen. 
Dass die Ballonfahrer ein
ganz besonderes Volk sind,
das beweisen sie jährlich
beim Outdoor-Abend. Ob-
wohl es eiskalt war, waren
alle beim Biathlon, Eisstock-
schießen und Snow-Tubing
dabei. Mit Glühwein, Punsch
und dem einen oder ande-
ren Schnäpschen wärmte

man sich zwischendurch auf
und schon ging es weiter. 
Minus 15 Grad zeigte
schließlich das Thermome-
ter beim Night-Glowing am
Kirchfeld an. Trotzdem ka -
men etliche hundert Besu-
cher, um diesem Spektakel
aus leuchtenden Ballonen
und Musik und einem ab-
schließenden Feuerwerk
beizuwohnen. 
Sieger der heurigen Ballon-
woche wurde einmal mehr
der Spanier Ricardo Aracil
vor dem Deutschen Markus
Pott und den Österreichern
Franz Urban und Martin
Mörtlinger. Der Abschluss -
abend mit der Siegerehrung
fand in der Seetenne statt. 

Der Termin für die nächste
Ballonwoche ist 20. bis 27.
Jänner 2018.

16. Kaiserwinkl Alpin Ballooning: Eiseskälte und begeisterte Ballonfahrer

Sowohl der TVB Kaiserwinkl
als auch die Vertreter der
Gemeinden Kössen und
Schleching haben sich
schon seit Jahren damit be-
fasst, das Gebiet um den
Klobenstein touristisch bes-
ser zu nützen. Vor knapp
einem Jahr hat diesbezüg-
lich der gemeinsame Ar -
beits prozess unter intensi-
ver Einbindung der Bevölke-
rung begonnen und von der
Firma Revital wurde mit viel
Fingerspitzengefühl ein Pro-
jekt vorgelegt, welches in
den nächsten Jahren reali-
siert werden sollte. 
Im Gemeindeamt in Schle-
ching wurden Anfang Febru-
ar die Pläne dafür in einer
zweiten öffentlichen Präsen-
tation der interessierten Be-
völkerung näher gebracht.
„Wir wussten seit Jahren
von den Gletschermühlen –
einem besonderen geologi-
schen Phänomen beim Klo-
benstein – hatten aber
keine rechte Idee, wie wir
die Sache angehen könn-
ten, da es auch finanzielle
Mittel dafür bedarf“, erklär-
te TVB-Obmann Gerd Erhar-

ter bei der Präsentation.
Das Hochwasser im Jahr
2013 war dann der Grund
dafür, dass die Wirtschafts-
kammer Kitzbühel sich dazu
bekannte, im Bereich Kös-
sen ein nachhaltiges Projekt
unterstützen zu wollen. 
Viele historische Geschich-
ten ranken sich um den
Kraftort Klobenstein, mit
der Kitzbüheler Ache, dem

natürlichen Flusslauf mit
Schotterbänken und den an-
grenzenden urwaldartigen
Wäldern. 

Das Gebiet wird jetzt schon
zum Wandern genützt und
vorhandene Einrichtungen
sollten auch in das Projekt
integriert werden. „Wir grei-
fen nicht massiv in den
Naturraum ein, wollen aber

Wege möglichst an das
Wasser heranführen und es
soll auch Wassererlebnis -
bereiche geben“, sagt Bgm.
Josef Loferer. Auch der Fir-
menvertreter von Revital be-
teuerte, dass es kein Dis-
neyland werden soll, dass
man viel mehr auf der Natur
und der Geschichte in die-
sem Gebiet aufbauen wird.

Aufgrund der Bewerbung
zum europäischen Leader-
programm kann nun auch
mit einer entsprechenden
Förderung, bis 75 Prozent,
gerechnet werden und diese
Dinge befinden sich derzeit
in Ausarbeitung. Etwa eine
Million Euro wird das Projekt
nach heutigem Stand kos -
ten. Der  Restbetrag, nach
Abzug der Förderungen, wird
von den Gemeinden Schle-
ching und Kössen sowie
dem Tourismusverband Kai-
serwinkl zu gleichen Teilen
getragen. Die Planung und
Antragstellung soll noch im
heurigen Jahr geschehen
und Mitte 2018 sollte der
Spatenstich erfolgen.

Schmugglerweg Klobenstein

Bgm. Josef Loferer (Schleching), Bgm.-Stellvertreter Reinhard Flörl
(Kössen) und TVB-Obmann Gerd Erharter
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Mittwoch, 29.03.2017 
19:30 Uhr im Pfarrsaal Kössen 
„Die Anti-Helden Gottes“
mit Pfarrer Richard Schwarzenauer

Mittwoch, 15. März
Hl. Klemens Maria Hofbau-
er
09:00 Hl. Messe im AWH –
Lydia Wirtenberger (Fam.
Fahringer)

Donnerstag, 16. März
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Freitag, 17. März
Hl. Gertrud; Hl. Patrik
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – anschl. An-
betung bis 19:50

Samstag, 18. März
Hl. Cyrill v. Jerusalem
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Josef Huber; Josef u. The-
resia Auer u. Matthias Aig-
ner; Josef Kofler u. Vater u.
Sohn Josef Scharnagl;
Anna Dagn; PGR-WAHL

SONNTAG, 19. März
3. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst
(Zimmerer z. Ehren des Hl.
Josef) mit den Erstkom-
munionkindern; PGR-WAHL
und Fastensuppen-Essen

Montag, 20. März
Hl. Josef, Bräutigam der
Gottesmutter Maria
Der Hl. Josef ist Landespa-
tron von Tirol! (19.03.)  
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Dienstag, 21. März
07:00 Hl. Messe – auf be-
stimmte Meinung – in der
Kapelle im Pfarrhof

Mittwoch, 22. März
09:00 Hl. Messe im AWH –
f. d. armen Seelen

Donnerstag, 23. März
Hl. Turibio v. Mongrovejo
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Freitag, 24. März
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – anschl. An-
betung bis 19:50

Samstag, 25. März
Verkündigung des Herrn
16:00 Trauung Andreas
Koidl – Silvia Ager
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Vitus Dagn; Elise Gründler
z. Gebtg.A. (Ruppen)

SONNTAG, 26. März
4. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 27. März
19:00 Hl. Messe – Anna
Schwaiger z. St.A. u. Sohn
Anton

Dienstag, 28. März
07:00 Hl. Messe – auf be-
stimmte Meinung – in der
Kapelle im Pfarrhof

Mittwoch, 29. März
09:00 Hl. Messe im AWH –
f. d. armen Seelen

Donnerstag, 30. März
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Freitag, 31. März
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – anschl. An-
betung bis 19:50

EW Licht brennt für Chris -
tian u. Thomas Grandner
Ewiges Licht brennt für
Elisabeth Wimmer

Mittwoch, 1. März
ASCHERMiTTWOCH
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen; Segnung
und Auflegung der Asche

Donnerstag, 2. März
09:00 Hl. Messe im AWH –
f. d. armen Seelen; Seg-
nung u. Auflegung der Asche
19:00 Hl. Messe – Herbert
Wimmer u. † Großeltern

Freitag, 3. März
Herz-Jesu-Freitag
Heut ist ökumenischer
Weltgebetstag
(Krankenkommunion bitte
im Pfarrhof melden: 6244)

08:00–18:00 Uhr
Einladung zu Stille und
Anbetung in der Kapelle

im Pfarrhof

15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – anschl. An-
betung bis 19:50

Samstag, 4. März
Hl. Kasimir
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Simon Schlechter u. † An -
geh. (Hiasler); f. d. armen
Seelen; Herbert Schlechter
u. Eltern

SONNTAG, 5. März
1. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 6. März
Hl. Friedolin v. Säckingen

19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Dienstag, 7. März
Hl. Perpetua u. hl. Felizitas
07:00 Hl. Messe – z. Ehren
d. hl. Antonius – in der Ka-
pelle im Pfarrhof 

Mittwoch, 8. März
Hl. Johannes v. Gott
09:00 Hl. Messe im AWH –
Johann Ritzer (Marlies Kahr)

Donnerstag, 9. März
Hl. Bruno v. Querfurt
19:00 Hl. Messe – Maria u.
Anton Vikoler

Freitag, 10. März
Familienfasttag
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – Lisa
Rohrmoser – anschl. Anbe-
tung bis 19:50

Samstag, 11. März
14:00 Taufe Lisa Juffinger
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Barbara Kitzbichler u. † An -
geh. z. St.A.; Hansjörg
Schwendtner

SONNTAG, 12. März
2. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

EW Licht brennt für
Maria Knoll z. St.A. u. Angeh.

Montag, 13. März
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Dienstag, 14. März
Hl. Mathilde
07:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – in der Ka-
pelle im Pfarrhof

Gottesdienstordnung der Pfarre Kössen März 2017
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:
Samstag, 11.03. und 22.04.2017, um 14:00 Uhr

Sonntag, 26.03.2017 um 11:15 Uhr
Sonntag, 09.04.2017 um 11:30 Uhr

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
am Dienstag, 14.03.2017

um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Kössen
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SONNTAG, 26. März
4. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 27. März
19:00 Hl. Messe – Anna
Schwaiger z. St.A. u. Sohn
Anton

Dienstag, 28. März
07:00 Hl. Messe – auf be-
stimmte Meinung – in der
Kapelle im Pfarrhof

Mittwoch, 29. März
09:00 Hl. Messe im AWH –
f. d. armen Seelen

Donnerstag, 30. März
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Freitag, 31. März
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – anschl. An-
betung bis 19:50

EW Licht brennt für Chris -
tian u. Thomas Grandner
Ewiges Licht brennt für
Elisabeth Wimmer

Mittwoch, 1. März
ASCHERMiTTWOCH
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen; Segnung
und Auflegung der Asche

Donnerstag, 2. März
09:00 Hl. Messe im AWH –
f. d. armen Seelen; Seg-
nung u. Auflegung der Asche
19:00 Hl. Messe – Herbert
Wimmer u. † Großeltern

Freitag, 3. März
Herz-Jesu-Freitag
Heut ist ökumenischer
Weltgebetstag
(Krankenkommunion bitte
im Pfarrhof melden: 6244)

08:00–18:00 Uhr
Einladung zu Stille und
Anbetung in der Kapelle

im Pfarrhof

15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – anschl. An-
betung bis 19:50

Samstag, 4. März
Hl. Kasimir
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Simon Schlechter u. † An -
geh. (Hiasler); f. d. armen
Seelen; Herbert Schlechter
u. Eltern

SONNTAG, 5. März
1. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

Montag, 6. März
Hl. Friedolin v. Säckingen

19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Dienstag, 7. März
Hl. Perpetua u. hl. Felizitas
07:00 Hl. Messe – z. Ehren
d. hl. Antonius – in der Ka-
pelle im Pfarrhof 

Mittwoch, 8. März
Hl. Johannes v. Gott
09:00 Hl. Messe im AWH –
Johann Ritzer (Marlies Kahr)

Donnerstag, 9. März
Hl. Bruno v. Querfurt
19:00 Hl. Messe – Maria u.
Anton Vikoler

Freitag, 10. März
Familienfasttag
15:00 Kreuzwegandacht
19:00 Hl. Messe – Lisa
Rohrmoser – anschl. Anbe-
tung bis 19:50

Samstag, 11. März
14:00 Taufe Lisa Juffinger
18:30 Rosenkranz
19:00 Vorabendmesse –
Barbara Kitzbichler u. † An -
geh. z. St.A.; Hansjörg
Schwendtner

SONNTAG, 12. März
2. Fastensonntag
10:00 Pfarrgottesdienst

EW Licht brennt für
Maria Knoll z. St.A. u. Angeh.

Montag, 13. März
19:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen

Dienstag, 14. März
Hl. Mathilde
07:00 Hl. Messe – f. d.
armen Seelen – in der Ka-
pelle im Pfarrhof

Gottesdienstordnung der Pfarre Kössen März 2017
Wir laden ein, mit uns zu beten und zu feiern.

Beichtgelegenheit: Freitag von 19:00–19:30 Uhr
Samstag von 18:15–18:45 Uhr

Tauftermine:
Samstag, 11.03. und 22.04.2017, um 14:00 Uhr

Sonntag, 26.03.2017 um 11:15 Uhr
Sonntag, 09.04.2017 um 11:30 Uhr

Bibelteilen mit Pfarrer Rupert Toferer
am Dienstag, 14.03.2017

um 19:30 Uhr im Pfarrsaal Kössen
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BEGEGNUNG – März 2017
Nachrichten der Pfarre Hll. Petrus und Paulus, Kössen

Eine gute Tradition in unserer Pfarre sind die Hauslehren.
Ich danke allen, die für diese Zusammenkunft ei nen Raum
zur Verfügung gestellt haben und sich freuen, wenn die Ein-
ladung angenommen wird.
Donnerstag, 02.03.: Fam. Loferer „Nothegg“
Dienstag, 07.03.: Fam. Hörfarter „Riedl“
Mittwoch, 08.03.: Fam. Obinger „Egg“
Donnerstag, 09.03.: Fam. Anni u. Michael Straif, Alleestr. 12

Montag, 13.03.: Fam. Georg Mayr „Leuhuber“
Donnerstag, 16.03. Fam. Neuwirth Michael und Monika
„Herrenschmid“

Beginn jeweils um 20 Uhr.
Ein herzliches Vergelt’s Gott
den Gastfamilien !

Pfarrer Rupert Toferer

Frauentreff Kössen
Dienstag, 07.03.2017
Pfarrsaal 09:00 Uhr

„Gewaltfreie Kommuni-
kation“ nach Marshall
B. Rosenberg (Teil II) mit
Mag. Barbara Rampl BA

Alle Frauen sind 
dazu herzlichst

eingeladen!

Fastensuppenessen
Sonntag, 19.03.2017

Nach dem Pfarrgottes-
dienst laden der Pfarrge-
meinderat und die Kath.
Frauenbewegung zum
alljährlichen Fastensup-
penessen im Pfarrsaal
Kössen herzlich ein.

Bibelrunde
mit Vroni Braun
„Licht der Welt“
am Mittwoch,
22.03.2017

Pfarrsaal Kössen,
20:00 Uhr

Pfarrgemeinderatswahl am 19. März 2017
Am 19. März werden in den Pfarren Österreichs die PfarrgemeinderätInnen neu
gewählt. Für unsere Pfarre, für Sie als Mitglied unserer Pfarre ist das eine he-
rausfordernde Chance. Der Pfarrgemeinderat unterstützt den Pfarrer in der Lei-
tung der Pfarre. Wir alle sind daher gerufen, unsere Mitverantwortung als ge-
taufte und gefirmte Christen wahr¬zunehmen, der Kirche vor Ort unser Gesicht
zu geben und das Miteinander aus unserem christlichen Glauben zu gestalten.
Gewohn¬tes zu überdenken, Schwerpunkte (neu) zu setzen, Menschen und
neuen Ideen Platz zu gewähren, den eigenen Horizont zu erweitern und den Hl.
Geist in der Pfarre wirken zu lassen, ist dabei die große und herausfordernde
Chance. „ich bin da.für“ ist daher das Motto der Wahl.

Wahlberechtigt sind alle Katholikinnen und Katholiken, die vor dem 1.Jan. 2017 das 14. Lebensjahr
vollendet haben, also alle bis einschließlich Jahrgang 2002.

Wann und wo wird gewählt?
Samstag, 18. März 2017: 18.00 – 20.30 Uhr im Pfarrsaal
Sonntag, 19. März 2017: 08.00 – 13.00 Uhr im Pfarrhof !

Wie wird gewählt?
Kreuzen Sie auf Ihrem Stimmzettel jene KandidatInnen an, die nach Ihrem Wunsch im Pfarrgemeinde-
rat sein sollten. Gültig ist ein Stimmzettel, wenn mindestens 1 und höchstens 11 KandidatInnen an-
gekreuzt sind.

Briefwahl:
Wenn Sie nicht persönlich zur Wahl kommen können, wählen Sie bitte mittels Briefwahl: Briefwahlku-
verts und Stimmzettel liegen in der Pfarrkirche auf oder können im Pfarrhof abgeholt werden.
1. Ausgefüllten Stimmzettel in ein neutrales Kuvert geben und verschließen
2. Das neutrale Kuvert mit dem Stimmzettel in das Briefwahlkuvert geben, ebenfalls verschließen 

und auf der Rückseite den Absender angeben.
3. Das Briefwahlkuvert muss bis spätestens 19. März bei der Wahlkommission eingelangt sein (per

Post oder im Pfarrhof oder im Wahllokal abgeben – auch durch Angehörige möglich).

Kandidatinnen-Liste:

Name Geb.Jahr Beruf Anschrift

Ager Elfriede 1955 Pensionistin Mooslenz 22
Aufhammer Anna 1957 Hausfrau Leitwang 15
Aufhammer-Straif Bettina 1980 Bäuerin Loferberg 6
Billovits Franz 1953 Finanzberater Bergfeld 2
Blaha Elfie 1957 Verkaufsberaterin Blumenfeld 15
Dagn Hermann 1965 Bankangestellter Alleestraße 7
Foidl Hubert 1962 Bautechniker Schmiedberg 1
DI Hirzinger-Unterrainer Johann 1972 Techniker Leitweg 33
Hörfarter Josef 1966 Wirtschaftsleiter Gundharting 9
Mayr Georg 1969 Zimmerer Moserbergweg 51
Obinger Elisabeth 1965 Bäuerin Eggweg 15
Schlechter Maria 1952 Pensionistin Moserbergweg 30
Schreder Brigitte 1948 Pensionistin Dorf 29
Straif Michael 1966 Zimmerer Alleestraße 12a
Wolfartstätter Hannes 1997 Schlosser Flurweg 12
Wolfenstetter Philipp 1991 Lehrer Bergfeld 4

Wir bitten um zahlreiche Beteiligung an der Wahl, um damit auch die Unterstützung für den neuen
Pfarrgemeinderat zum Ausdruck zu bringen.
Für den Pfarrgemeinderat: Obmann Hermann Dagn
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Pilger- und Kulturreise mit dem
Kath. Bildungswerk Kössen
Schweiz – Frankreich – italien
Flüeli (Nikolaus von der Flüe) – Nevers – Lourdes – Nizza –
Monaco – Menton – Cremona
Termin: Montag, 2. Okt. bis Dienstag, 9. Okt. 2017
Geistliche Begleitung:
Pfarrer Rupert Toferer, Dechant i. R. Josef Wagner
Genaues Programm liegt in der Kirche auf. Wegen begrenz-
ter Teilnehmerzahl voraussichtl. Anmeldeschluss 01.06.17.
Anmeldung bei:
Josefine Schlechter 05375 6460 bzw. 0664 73580147
oder Vroni Braun 05375 2473 bzw. 0664 4411214

Bergrettung Kössen
Im Januar fand die Jahres-
hauptversammlung der
Bergrettung Kössen statt.
Neben einem Rückblick auf
zahlreiche ortsstelleninter-
ne Schulungen, Fortbildun-
gen auf Bezirks- und Lan-
desebene wurden auch er-
folgreich durchgeführte
Einsätze dokumentiert. Im
Beisein von zahlreichen Eh-
rengästen konnte Ortsstel-
lenleiter Josef Schwentner
die Ehrung von drei Bergret-
tungskameraden durch-
führen. Es wurde weiters be-
tont, dass die Bergrettung
auf die Unterstützung von

Förderern angewiesen ist. 
Im Rahmen einer Bergun-
fallversicherung für die ge-
samte Familie von nur €
24,–/jährlich sind nicht nur
etwaige Bergekosten ge-
deckt, sondern man unter-
stützt auch noch die Berg -
rettung Kössen. Mehr Infor-
mationen unter:
www.bergrettung.tirol

Weiters möchten wir uns
auf diesem Wege nochmals
bei der Bastelrunde Kös-
sen für eine Spende über
€ 500,– recht herzlich be-
danken.

Von links: Peter Haidacher (Bezirksleiter Bergrettung), Hans Praml
(Ehrung 25 Jahre), Peter Oberhauser (Ehrung 40 Jahre), Josef
Schwentner (Ortsstellenleiter Bergrettung Kössen), Ekkehard Wim-
mer (Vertretung Landesleitung Bergrettung). Nicht im Bild Martin
Praml (Ehrung 25 Jahre).

Weltgebetstag der Frauen
„Hab ich dir unrecht getan?“
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EIn herzlicher Dank
allen Verwandten, Freunden, Bekannten und Vereinen, die meinen lieben Mann
und unseren guten Papa so zahlreich auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Danke Herrn Pfarrer Toferer für die würdevolle Messgestaltung, den Vorbeterinnen,
dem Senioren-Chor mit Lisi Wimmer und der Bläsergruppe.

Ein besonderer Dank an Frau Dr. Ulrike Forst für die liebevolle ärztliche Betreuung
bis zuletzt, auch den Ärzten und Schwestern im Krankenhaus St. Johann.

Danke für die Kerzen- und Blumenspenden
und ein Danke an alle, die im Internet eine Kerze entzündet haben.

Die Trauerfamilie

Ein herzliches Dankeschön
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

für die Anteilnahme und Begleitung zur Verabschiedung unserer lieben Mutti

Frau Gudrun Siorpaes
* 22.11.1940     † 17.01.2017

sowie für alle Kerzen-, Blumenspenden und Spenden an das Rote Kreuz Kössen.
Wir danken auch:

Herrn Pfarrer Rupert Toferer, den Vorbeterinnen Burgi und Elfriede, den Ministranten,
Herrn Markus Hetzenauer, dem Duo Barbara und Belinda, den Weisenbläsern für die feierliche

Gestaltung der Trauerfeier und besonders Frau Dr. Ulrike Forst und dem Team des Pflegeheimes Ebbs.

Die TrauerfamilieKössen, im Januar 2017

Ein herzliches „Danke“
unseren Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und allen,

die unsere liebe Verstorbene

Frau Lydia Wirtenberger
geb. Gründler

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.
Danke Herrn Pfarrer Toferer für die feierliche Messe sowie Familie Hauser

für die schöne musikalische Gestaltung. Danke für die Anteilnahme,
für eine Umarmung, einen Händedruck oder ein stilles Gebet.

Die TrauerfamilieKössen, im Februar 2017

Johann Ritzer
† 04.01.2017 Kössen, im Januar 2017

1. Jahresgottesdienst
für Herrn 

Sebastian Achhorner
„Exenberger Wast“

† 02.03.2016

Wir feiern den Jahresgottesdienst am Donnerstag, den 2. März 2017
um 19:00 Uhr in der Pfarrkirche Kössen.

Die Trauerfamilie
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Aktuelles der Musikkapelle Kössen

Das alte Jahr ist vorüber
und somit starten wir mit
frischem Schwung in das
neue. Als Auftakt galt die
alljährliche Generalver-
sammlung am 27. Januar,
die traditionsgemäß im
Hotel Sonneck stattfand.
Besonders begrüßen durf-
ten wir unser Ehrenmitglied
Georg Dagn, unsere Kultur-
referentin Marissa Dünser
und unseren Herrn Pfarrer
Rupert Toferer. Heuer kön-
nen wir wieder eine kleine
Änderung im Vorstand be-
kanntgeben. Wir bedanken
uns bei der ehemaligen
Trachtenwartin Anna Gründ-
ler und beim ehemaligen
Zeugwart Herbert Schar -
nagl jun., die beide ihr Amt

niederlegten. Ein großes
„Vergelts Gott“ an die bei-
den für die reibungslose
Zusammenarbeit. Willkom-
men heißen dürfen wir
Chris tina Dagn und Philipp
Wolfenstetter als Nachfol-
ger, die ihr Amt sicher mit
größter Gewissheit aus -
üben werden. Gratulation!
Mit großer Freude dürfen
wir auch auf den Workshop
mit Egerländer-Ass Ernst
Hutter vorausblicken. Er
wird uns bestimmt mit sei-
nem Können einige hilfrei-
che Tipps geben können.

Das nächste „bunte Trei-
ben“ erwartet uns dann am
Faschingsdienstag. Mit lus -
tigen Kostümen und diver-
sen Faschingsliedern neh-
men auch wir am Faschings-
umzug durch das ganze
Dorf teil. Anschlie ßend wer-
den wir noch beim einen
oder anderen Wirt ein paar
Stücke zum Besten geben.
Wir freuen uns auf alle, die
mit uns gemeinsam den
Winter austreiben!
Ein großer Dank geht auch
an unser Ehrenmitglied
Josef Fahringer sen., wel-
cher uns nach einem Ge-
burtstagsständchen zu sei-
nem 80. Geburtstag beim
Gasthof Erzherzog Rainer
zum Mitfeiern einlud.

Es bereitet uns immer wie-
der eine große Freude, un-
sere einstigen Musikanten
als Jubilare beglückwün-
schen zu dürfen!
Ebenfalls ein herzliches
Dankeschön richten wir an
Herrn Christian Mühlberger
vom Hotel Peternhof. Von
ihm konnten wir eine
großzügige Spende entge-
gennehmen. Diese Summe
kann nun wieder in die An-
schaffung von Trachten und
Instrumenten investiert
werden. Wir freuen uns!

J. Schweinester

„Urbayrisch
und echt“

Am 15. Jänner gastierten
die Well Brüder aus’m Bier-
moos im vollbesetzten Ver-
anstaltungszentrum Kös-
sen und begeisterten mit
ihrem Programm das Publi-
kum. Eingeladen zu dieser
tollen Veranstaltung hatte
das Team von „Seevent“
unter Bernhard Geisler.
Die drei Sprosse der
Großfamilie Well, Chris -
toph, Michael und Karl,
nahmen in bewährter „Bier-
mösl Tradition“ frech und
urbayrisch österreichische
und bayrische Politiker und
auch die regionale Promi-
nenz in ihren bissigen
Gstanzln aufs Korn. Ob es
nun erlaubt ist, im drohen-
den kalten Krieg die
Schneekanonen aufzurüs -
ten, dass es in den Bergen
auch „Organspenderwän-
de“ gibt, dass Bauern un-
bedingt eine Wetter-App
brauchten bis hin zur Glo-
balisierung der Welt, alles
wird von den Dreien auf
ihre ganz eigene Weise in-
terpretiert. Einzigartig, wie
jeder der Brüder verschie-

denste Instrumente be-
herrscht – von der Riesen-
tuba, Drehleier, Dudelsack,
Steirische Harmonika, Alp -
hörner, Harfe, Gitarre bis
hin zum Xylofon, es wurde
geschuplattelt, gejodelt
und gestanzelt.
Bei dieser bayrischen
Gaudi war ein Angriff auf
die Lachmuskeln garan-
tiert und mit der vermutli-
chen Erkenntnis, dass die
Österreicher und die Bay-
ern gar nicht so verschie-
den sind.                        (jom)

Von links: Seevent-Chef Bern-
hard Geisler, die drei Well-Brü-
der aus’m Biermoos und
VBgm. Reinhold Flörl

Aktuell-03-2017_Aktuell-  13.02.17  23:26  Seite 20



20Kaiserwinkl aktuell · März 2017

Aktuelles der Musikkapelle Kössen

Das alte Jahr ist vorüber
und somit starten wir mit
frischem Schwung in das
neue. Als Auftakt galt die
alljährliche Generalver-
sammlung am 27. Januar,
die traditionsgemäß im
Hotel Sonneck stattfand.
Besonders begrüßen durf-
ten wir unser Ehrenmitglied
Georg Dagn, unsere Kultur-
referentin Marissa Dünser
und unseren Herrn Pfarrer
Rupert Toferer. Heuer kön-
nen wir wieder eine kleine
Änderung im Vorstand be-
kanntgeben. Wir bedanken
uns bei der ehemaligen
Trachtenwartin Anna Gründ-
ler und beim ehemaligen
Zeugwart Herbert Schar -
nagl jun., die beide ihr Amt

niederlegten. Ein großes
„Vergelts Gott“ an die bei-
den für die reibungslose
Zusammenarbeit. Willkom-
men heißen dürfen wir
Chris tina Dagn und Philipp
Wolfenstetter als Nachfol-
ger, die ihr Amt sicher mit
größter Gewissheit aus -
üben werden. Gratulation!
Mit großer Freude dürfen
wir auch auf den Workshop
mit Egerländer-Ass Ernst
Hutter vorausblicken. Er
wird uns bestimmt mit sei-
nem Können einige hilfrei-
che Tipps geben können.

Das nächste „bunte Trei-
ben“ erwartet uns dann am
Faschingsdienstag. Mit lus -
tigen Kostümen und diver-
sen Faschingsliedern neh-
men auch wir am Faschings-
umzug durch das ganze
Dorf teil. Anschlie ßend wer-
den wir noch beim einen
oder anderen Wirt ein paar
Stücke zum Besten geben.
Wir freuen uns auf alle, die
mit uns gemeinsam den
Winter austreiben!
Ein großer Dank geht auch
an unser Ehrenmitglied
Josef Fahringer sen., wel-
cher uns nach einem Ge-
burtstagsständchen zu sei-
nem 80. Geburtstag beim
Gasthof Erzherzog Rainer
zum Mitfeiern einlud.

Es bereitet uns immer wie-
der eine große Freude, un-
sere einstigen Musikanten
als Jubilare beglückwün-
schen zu dürfen!
Ebenfalls ein herzliches
Dankeschön richten wir an
Herrn Christian Mühlberger
vom Hotel Peternhof. Von
ihm konnten wir eine
großzügige Spende entge-
gennehmen. Diese Summe
kann nun wieder in die An-
schaffung von Trachten und
Instrumenten investiert
werden. Wir freuen uns!

J. Schweinester

„Urbayrisch
und echt“

Am 15. Jänner gastierten
die Well Brüder aus’m Bier-
moos im vollbesetzten Ver-
anstaltungszentrum Kös-
sen und begeisterten mit
ihrem Programm das Publi-
kum. Eingeladen zu dieser
tollen Veranstaltung hatte
das Team von „Seevent“
unter Bernhard Geisler.
Die drei Sprosse der
Großfamilie Well, Chris -
toph, Michael und Karl,
nahmen in bewährter „Bier-
mösl Tradition“ frech und
urbayrisch österreichische
und bayrische Politiker und
auch die regionale Promi-
nenz in ihren bissigen
Gstanzln aufs Korn. Ob es
nun erlaubt ist, im drohen-
den kalten Krieg die
Schneekanonen aufzurüs -
ten, dass es in den Bergen
auch „Organspenderwän-
de“ gibt, dass Bauern un-
bedingt eine Wetter-App
brauchten bis hin zur Glo-
balisierung der Welt, alles
wird von den Dreien auf
ihre ganz eigene Weise in-
terpretiert. Einzigartig, wie
jeder der Brüder verschie-

denste Instrumente be-
herrscht – von der Riesen-
tuba, Drehleier, Dudelsack,
Steirische Harmonika, Alp -
hörner, Harfe, Gitarre bis
hin zum Xylofon, es wurde
geschuplattelt, gejodelt
und gestanzelt.
Bei dieser bayrischen
Gaudi war ein Angriff auf
die Lachmuskeln garan-
tiert und mit der vermutli-
chen Erkenntnis, dass die
Österreicher und die Bay-
ern gar nicht so verschie-
den sind.                        (jom)

Von links: Seevent-Chef Bern-
hard Geisler, die drei Well-Brü-
der aus’m Biermoos und
VBgm. Reinhold Flörl

Aktuell-03-2017_Aktuell-  13.02.17  23:26  Seite 20

21 Kaiserwinkl aktuell März 2017

6345 Kössen ·  Alleestraße 35  ·  Telefon 05375/6339  ·  Telefax 2126
office@fliesen-harasser.at  ·  www.fliesen-harasser.at 

Öffnungszeiten: Mo – Fr 7.30 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung

Fliesen, Bordüren, 
Mosaike, …              ab € 1,–
Gebrauchtes Werkzeug

WIR SCHLIESSEN
TOTAL-ABVERKAUF - 70%
FLOHMARKT
Wir bedanken uns bei unseren vielen Stammkunden 
für die jahrzehntelange Treue zu unserem Unternehmen, 
das wir am 31.03.2017 nach 51 Jahren schließen werden!
Familie Harasser
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Kaiserwinkl – Kössen – Kunst
Kössen und damit der Kai-
serwinkl haben einiges zu
bieten: Tennis, Golf, Winter-
sport und last but not least
Kunst, und die sucht neue
Wege, im Kaiserwinkl, in
Kössen! Klingt theatra-
lisch, ist realistisch ge-
meint. Es geht um den mit
Kunstobjekten ausgestat-
teten Weg zum leuchten-
den Kreuz hoch über Kös-
sen. Doch zuvor ein dorf -
interner „Kunst-Check“.
Wer mit offenen Augen
durch Kössen geht, merkt,
dass die Kunst in Kössen
versucht, ein Zuhause zu
finden: die in die Mauer am
Mühlbergweg installierten
Reliefs, die weiter oben im
Garten von Leo de Rome-
dis als Kunstoase charak-
terisierenden, zum Teil abs -
trakten Objekte. Geht man
entlang der Alleestraße,
strahlen dem Passanten
aus dem Garten des efeu-
umwachsenen Hauses von
Peter Bichler gegenüber
der Post zwei aus vielen
Metallteilen (aus der „Au-
wirtslacke“ stammend)
kunstvoll zusammengezim-
merte Figuren entgegen:
Königin und König. Ruhig
geworden ist es leider um
die famose Idee, Material,
das seit langem als Müll in
der „Auwirtslacke“ vergra-
ben war, auszubuddeln, und
ausgewählte Abfallproduk-
te in Kunstobjekte umzu-
wandeln: Transformationen.

Last but not least: Auch die
Gemeinde unterstützt aktiv
die Idee, der Kunst ein Zu-
hause zu bieten, indem sie
das Gemeindehaus für Aus-
stellungen von Künstlern
zur Verfügung stellt. Zuletzt
für die Fotodokumentation
von Hubert Bernard zum
Thema Transformationen.
Schreiten wir zur Tat. Wer
Kössen einmal von oben
sehen will, den Unterberg
und den Wilden Kaiser im
Hintergrund, der möge sich
auf den Weg zu dem in der
Nacht weithin hellleuchten-
den Kreuz machen – am
Tag! Der Initiative einiger
Kössener Künstler ist es zu

verdanken, dass dieser
Weg als naturverbundene
Kunstmeile bereits jetzt
eine reale Basis hat. Wer
diesen Weg zu begeht, wird
Natur pur erleben, darin
versteckt eingebettet eine
ganze Reihe interessanter
Kunstobjekte verschiede-
ner Künstler: Auf der einen
Seite lauert ein Wolf, auf
einem Baumstumpf sitzt
eine Eule. Auch ein Auer-
hahn hat sich hierher ver-
irrt. Etwas vom Weg ent-
fernt hat ein Künstler eine
Gans versteckt. Drei Hasen
mussten wohl viel klettern,
bis sie sich auf den Baum-
stümpfen platzieren konn-
ten. Aus einer Baumwurzel
heraus ragt ein grünes Ge-
bilde: der Schanzenwurm.
Schaut man diesen an, sieht
man im Hintergrund den
Wilden Kaiser. Wer Angst
vor Spinnen hat: eine hängt
versteckt im Gebüsch, im-
poniert durch ihre Größe:
1 m im Durchmesser!
„Wo ein Wille ist, ist auch
ein Weg“ – allerdings sollte
man sich auf den Weg zum
Kreuz schon recht gut vor-
bereiten: feste Schuhe, der
Temperatur angepasste
Kleidung, und auch gesund-
heitlich sollte man einiger-
maßen o.k. sein. Zwar bie-
ten sich auf dem Weg meh-
rere Bankerl zum Ausruhen
an, ein wenig anstrengend
ist es schon! Dieser Rat-
schlag stammt vom Nach-
tenbummler, der den Auf-
stieg, allerdings am Tag, ge-
wagt hat, weil er ja auch
nicht mehr der Jüngste ist.
Aber: Es lohnt sich!

PS: Den „Nachtenbummler“
stören die vielen leer ste-
henden Schaufenster und
Läden in Kössen. Wie schön
wäre es, wenn dort Kösse-
ner Künstler ihre Werke aus-
stellen  und damit das Dorf
verschönern könnten!  Aber
nachdem ich gehört habe,
dass sich eine Arbeitsgrup-
pe schon mit diesem Thema
beschäftigt, will ich lieber
meine Klappe halten – was
dem Nachtenbummler nicht
gerade leicht fällt!

Werner Beyerle

Wie sichert man seine
Daten richtig?

Vor 10 Jahren war die Datensicherung ein
Problem in Unternehmen und wurde dort
mehr oder minder gut gelöst. Heute sind ge-
rade auf privat genutzten Geräten (PCs,
Laptops, Tablets, Smartphones) so viele Fotos, Filme und Musik-
stücke gespeichert, dass es geradezu fahrlässig wäre, würde man
diese Daten nicht regelmäßig sichern.

Welche Anforderungen stellt man nun an die Sicherung?
Auf jeden Fall muss die Sicherung auf einem Medium gespeichert
werden, das vom Gerät entfernt werden kann. Es kommen daher
je nach der Menge der zu sichernden Daten DVDs, Speichersticks
und externe Festplatten in Frage. Die Kapazität normaler DVDs
beträgt 4,7 GB. DVDs kosten ca €1,– je Stück, Sticks gibt es mit
128 GB und Preisen zwischen €25,– und €45,– und externe Fest-
platten von 2 TB (€80,–) bis 4 TB (€130,–). Von der Anwendung
her sind Sticks sicher die einfachste Lösung, externe Festplatten
hingegen die kostengüns tigste Lösung, wenn man die Kosten pro
GB betrachtet.

Wie kommen nun die Daten auf das Sicherungsmedium?
Grundsätzlich könnte man die zu sichernden Daten im Datei-
Explorer einfach kopieren. Der Nachteil dieses Verfahrens liegt
darin, dass man den Vorgang als Benutzer starten muss, was er-
fahrungsgemäß dazu führt, dass die Sicherungen nicht regel-
mäßig gemacht werden. In Windows 10 gibt es die Möglichkeit,
eine regelmäßige automatische Sicherung einzurichten. Dieses
Programm ist nach der Erstsicherung in der Lage, nur geänderte
bzw. neu hinzugekommene Dateien zu sichern. Daneben gibt es
auch von Drittanbietern sehr komfortable Software zur Sicherung
(z.B. von Acronis). Diese Software kostet ca €35,–, bietet aber
mehr Flexibilität. Egal, welche Lösung man wählt, wichtig ist nur,
dass wirklich regelmäßig gesichert wird, auf jeden Fall immer
dann, wenn große Mengen neuer Daten auf das Gerät übernom-
men werden (z.B. von der Kamera). Die „Morgensicherung“ ist
ebenso sinnlos, wie die „Morgendiät“ – heute habe ich keine Zeit,
aber morgen …

Wie sollen die Sicherungsmedien aufbewahrt werden?
Es ist ganz wichtig, dass die Sicherungsmedien nach erfolgreicher
Siche rung (hier ist es wichtig, die Meldungen genau zu lesen) vom
Sys tem entfernt und an einem sicheren Ort am besten außerhalb
der Wohnung aufbewahrt werden. Die Hauptursache für einen
Datenverlust ist nicht, wie man vielleicht annehmen würde, ein
technischer Defekt, sondern Diebstahl bzw. bei kleinen, tragbaren
Geräten Verlieren oder Verwechseln. Gerade beim Diebstahl wer-
den natürlich auch Siche rungsmedien entwendet, wenn diese aus
Bequemlichkeit noch am System angeschlossen sind. Aber auch
bei Feuer oder Wasser erleiden die Sicherungsmedien das gleiche
Schicksal, wie das zu sicher nde System selbst. In der letzten Zeit
kommt auch noch die Bedrohung durch sogenannte Ransomware
dazu, wo durch Schadsoftware, die eingeschleust wird, die Daten
verschlüsselt werden und nur nach Zahlung von „Lösegeld“ wie-
der entschlüsselt werden. Auch dagegen hilft natürlich eine
vollstän dige und aktuelle Sicherung.

Karat EDV Ltd & Co KG Tel.: 05375 20116 
Lendgasse 12 Mobil: 0664 3424750
6345 Kössen e-mail: info@karat.at
www.pcnotruf.tirol www.karat.at
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Kaiserwinkl – Kössen – Kunst
Kössen und damit der Kai-
serwinkl haben einiges zu
bieten: Tennis, Golf, Winter-
sport und last but not least
Kunst, und die sucht neue
Wege, im Kaiserwinkl, in
Kössen! Klingt theatra-
lisch, ist realistisch ge-
meint. Es geht um den mit
Kunstobjekten ausgestat-
teten Weg zum leuchten-
den Kreuz hoch über Kös-
sen. Doch zuvor ein dorf -
interner „Kunst-Check“.
Wer mit offenen Augen
durch Kössen geht, merkt,
dass die Kunst in Kössen
versucht, ein Zuhause zu
finden: die in die Mauer am
Mühlbergweg installierten
Reliefs, die weiter oben im
Garten von Leo de Rome-
dis als Kunstoase charak-
terisierenden, zum Teil abs -
trakten Objekte. Geht man
entlang der Alleestraße,
strahlen dem Passanten
aus dem Garten des efeu-
umwachsenen Hauses von
Peter Bichler gegenüber
der Post zwei aus vielen
Metallteilen (aus der „Au-
wirtslacke“ stammend)
kunstvoll zusammengezim-
merte Figuren entgegen:
Königin und König. Ruhig
geworden ist es leider um
die famose Idee, Material,
das seit langem als Müll in
der „Auwirtslacke“ vergra-
ben war, auszubuddeln, und
ausgewählte Abfallproduk-
te in Kunstobjekte umzu-
wandeln: Transformationen.

Last but not least: Auch die
Gemeinde unterstützt aktiv
die Idee, der Kunst ein Zu-
hause zu bieten, indem sie
das Gemeindehaus für Aus-
stellungen von Künstlern
zur Verfügung stellt. Zuletzt
für die Fotodokumentation
von Hubert Bernard zum
Thema Transformationen.
Schreiten wir zur Tat. Wer
Kössen einmal von oben
sehen will, den Unterberg
und den Wilden Kaiser im
Hintergrund, der möge sich
auf den Weg zu dem in der
Nacht weithin hellleuchten-
den Kreuz machen – am
Tag! Der Initiative einiger
Kössener Künstler ist es zu

verdanken, dass dieser
Weg als naturverbundene
Kunstmeile bereits jetzt
eine reale Basis hat. Wer
diesen Weg zu begeht, wird
Natur pur erleben, darin
versteckt eingebettet eine
ganze Reihe interessanter
Kunstobjekte verschiede-
ner Künstler: Auf der einen
Seite lauert ein Wolf, auf
einem Baumstumpf sitzt
eine Eule. Auch ein Auer-
hahn hat sich hierher ver-
irrt. Etwas vom Weg ent-
fernt hat ein Künstler eine
Gans versteckt. Drei Hasen
mussten wohl viel klettern,
bis sie sich auf den Baum-
stümpfen platzieren konn-
ten. Aus einer Baumwurzel
heraus ragt ein grünes Ge-
bilde: der Schanzenwurm.
Schaut man diesen an, sieht
man im Hintergrund den
Wilden Kaiser. Wer Angst
vor Spinnen hat: eine hängt
versteckt im Gebüsch, im-
poniert durch ihre Größe:
1 m im Durchmesser!
„Wo ein Wille ist, ist auch
ein Weg“ – allerdings sollte
man sich auf den Weg zum
Kreuz schon recht gut vor-
bereiten: feste Schuhe, der
Temperatur angepasste
Kleidung, und auch gesund-
heitlich sollte man einiger-
maßen o.k. sein. Zwar bie-
ten sich auf dem Weg meh-
rere Bankerl zum Ausruhen
an, ein wenig anstrengend
ist es schon! Dieser Rat-
schlag stammt vom Nach-
tenbummler, der den Auf-
stieg, allerdings am Tag, ge-
wagt hat, weil er ja auch
nicht mehr der Jüngste ist.
Aber: Es lohnt sich!

PS: Den „Nachtenbummler“
stören die vielen leer ste-
henden Schaufenster und
Läden in Kössen. Wie schön
wäre es, wenn dort Kösse-
ner Künstler ihre Werke aus-
stellen  und damit das Dorf
verschönern könnten!  Aber
nachdem ich gehört habe,
dass sich eine Arbeitsgrup-
pe schon mit diesem Thema
beschäftigt, will ich lieber
meine Klappe halten – was
dem Nachtenbummler nicht
gerade leicht fällt!

Werner Beyerle

Wie sichert man seine
Daten richtig?

Vor 10 Jahren war die Datensicherung ein
Problem in Unternehmen und wurde dort
mehr oder minder gut gelöst. Heute sind ge-
rade auf privat genutzten Geräten (PCs,
Laptops, Tablets, Smartphones) so viele Fotos, Filme und Musik-
stücke gespeichert, dass es geradezu fahrlässig wäre, würde man
diese Daten nicht regelmäßig sichern.

Welche Anforderungen stellt man nun an die Sicherung?
Auf jeden Fall muss die Sicherung auf einem Medium gespeichert
werden, das vom Gerät entfernt werden kann. Es kommen daher
je nach der Menge der zu sichernden Daten DVDs, Speichersticks
und externe Festplatten in Frage. Die Kapazität normaler DVDs
beträgt 4,7 GB. DVDs kosten ca €1,– je Stück, Sticks gibt es mit
128 GB und Preisen zwischen €25,– und €45,– und externe Fest-
platten von 2 TB (€80,–) bis 4 TB (€130,–). Von der Anwendung
her sind Sticks sicher die einfachste Lösung, externe Festplatten
hingegen die kostengüns tigste Lösung, wenn man die Kosten pro
GB betrachtet.

Wie kommen nun die Daten auf das Sicherungsmedium?
Grundsätzlich könnte man die zu sichernden Daten im Datei-
Explorer einfach kopieren. Der Nachteil dieses Verfahrens liegt
darin, dass man den Vorgang als Benutzer starten muss, was er-
fahrungsgemäß dazu führt, dass die Sicherungen nicht regel-
mäßig gemacht werden. In Windows 10 gibt es die Möglichkeit,
eine regelmäßige automatische Sicherung einzurichten. Dieses
Programm ist nach der Erstsicherung in der Lage, nur geänderte
bzw. neu hinzugekommene Dateien zu sichern. Daneben gibt es
auch von Drittanbietern sehr komfortable Software zur Sicherung
(z.B. von Acronis). Diese Software kostet ca €35,–, bietet aber
mehr Flexibilität. Egal, welche Lösung man wählt, wichtig ist nur,
dass wirklich regelmäßig gesichert wird, auf jeden Fall immer
dann, wenn große Mengen neuer Daten auf das Gerät übernom-
men werden (z.B. von der Kamera). Die „Morgensicherung“ ist
ebenso sinnlos, wie die „Morgendiät“ – heute habe ich keine Zeit,
aber morgen …

Wie sollen die Sicherungsmedien aufbewahrt werden?
Es ist ganz wichtig, dass die Sicherungsmedien nach erfolgreicher
Siche rung (hier ist es wichtig, die Meldungen genau zu lesen) vom
Sys tem entfernt und an einem sicheren Ort am besten außerhalb
der Wohnung aufbewahrt werden. Die Hauptursache für einen
Datenverlust ist nicht, wie man vielleicht annehmen würde, ein
technischer Defekt, sondern Diebstahl bzw. bei kleinen, tragbaren
Geräten Verlieren oder Verwechseln. Gerade beim Diebstahl wer-
den natürlich auch Siche rungsmedien entwendet, wenn diese aus
Bequemlichkeit noch am System angeschlossen sind. Aber auch
bei Feuer oder Wasser erleiden die Sicherungsmedien das gleiche
Schicksal, wie das zu sicher nde System selbst. In der letzten Zeit
kommt auch noch die Bedrohung durch sogenannte Ransomware
dazu, wo durch Schadsoftware, die eingeschleust wird, die Daten
verschlüsselt werden und nur nach Zahlung von „Lösegeld“ wie-
der entschlüsselt werden. Auch dagegen hilft natürlich eine
vollstän dige und aktuelle Sicherung.
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6345 Kössen e-mail: info@karat.at
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Neuer Linedance Grundkurs

Die Koasaliner starten  wie-
der mit  einem Grundkurs. 
Alle tanzbegeisterten Per-
sonen ab der 1. Volksschu-
le bis ??? sind herzlich ein-
geladen mitzumachen.

Termin: 
Beginn am Donnerstag,
16. März 2017 – 8 Abende

Ort:
Aula der NMS Kössen
Kosten:
Kinder € 20,--
Erwachsene € 30,--
incl. Tanzunterlagen + CD
Anmeldungen:
telefonisch bei Claudia Eck-
schlager, 0660 4102054
(nachmittags) 

www.mado-mode.at • info@mado-mode.at
Tel.  +43 (0)5375 20650 • Alleestraße 1a • 6345 Kössen/Tirol

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 8.30 – 12.30 Uhr & 14.30 – 18 Uhr, Samstag 8.30 – 12 Uhr

9.–11. März 2017
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OGV Kössen-SchwendtPensionistenverband Kössen
Frühjahrsreise Comer See
Im Mai d. J. ist geplant, sich
mit den reiselustigen Mit-
gliedern des PVÖ Kössen
an der viertägigen Fahrt
von „Kaiserwinkl Reisen“
zum Comer See zu beteili-
gen. Der Comer See ist ein
fischreicher See in der
Lom bardei im Norden Itali-
ens, ist 146 km2 groß, 51
km lang, max. 4,2 km breit
und weist eine max. Tiefe
von 425 m auf. Es herrscht
dort mildes Klima und es
gedeiht eine reiche Vegeta-
tion. Er hat nur eine einzige
Insel, die „Isola Comaci-
na“. Der See ist ein großes
Touristenziel mit zahlrei-
chen Kurorten, Parks und
Golfplätzen. Die umliegen-
den Berge bieten Wander-
und Klettermöglichkeiten.
Die Teilnehmer können die
Stadt Como sowie die
Hauptstadt der Lombardei,
Mailand, besichtigen. Auch
eine Bootsfahrt auf dem
Comer See ist vorgesehen.
Jedenfalls eine Reise, die
sicherlich allen gefallen
wird mit bleibenden Erleb-
nisse und Erinnerungen.
Anmeldungen erbeten bei
Obfrau Marlies Kahr,
Tel. 05375 29208
oder 0676 7745371.

Vorschau: Herbstreise
Schwarzwald – Elsass/
Straßburg 03.–06.09.

• Schwarzwald Panorama-
Rundfahrt mit Besuch der
größten Kuckucksuhr der
Welt und dem Deutschen Uh-

renmuseum Feuchtwangen
• Ausflug ins Elsass und in
die europäische und elsäs-
sische Hauptstadt Straß-
burg, eine junge und dyna-
mische Stadt, ein weltweit
anerkanntes Kulturerbe mit
dem berühmten Straßbur-
ger Münster „Notre Dame“,
dem alten Gerberviertel
„La Petite France“ und dem
imposanten Europäischen
Parlament. 

Dank an Funktionäre
und Helfer

Als Dank für die Arbeit  der
Funktionäre und Helfer für
ihre Arbeit bzw. für deren
Hilfe bei Veranstaltungen
im vergangenen Jahr sind
diese zu einem gemeinsa-
men Abendessen in der
„Sportalm“ eingeladen wor -
den. Es ist beileibe nicht
selbstverständlich, das gan -
ze Jahr über ehrenamtlich
für die einzelnen Sparten
der Ortsgruppe da zu sein
bzw. für deren Organisation
zu sorgen und bei den ein-
zelnen Freiluftveranstaltun-
gen bei jedem Wetter mit
Engagement dabei zu sein.
Eine Anerkennung ist dies
allemal wert.

Wir gratulieren …
... zu den runden/halbrun-
den Geburtstagen:
Lerchster Heidi, Allee-
straße 51: 70 Jahre
Druchleben Marlies, Mo-
serbergweg 37: 80 Jahre
Gründler Flora, Moosen 8:
85 Jahre

Am 27. Januar fand unsere
Jahreshauptversammlung
im Gasthaus „Hüttwirt“
statt. Nach dem Tätigkeits-
bericht durch unseren Ob-
mann Georg Mayr und sei-
ner unterhaltsamen Bilder-
schau, dem positiven Kas-
senbericht von unserer zu-
verlässigen Kassierin Mar-
tina Kaplenig,  fanden auch
Neuwahlen statt. Neue
Ausschussmitglieder sind
Elisabeth Windbichler und
Claudia Kramer. Für die bis-
herige Mitarbeit bedanken
wir uns sehr herzlich bei
Hannelore Heim und Evelyn
Weingartner! Nach den
Grußworten von Hans Knoll
für die Gemeinde Kössen
und Martina Haunholter für
die Gemeinde Schwendt
blickte Rupert Mayr auf die
Wiedergründung des Verei-
nes vor sechs Jahren
zurück. Dabei war der Ob-
mann der Tiroler Garten-
bauvereine aus Niedern-
dorf maßgeblich beteiligt.

Er zeigte seine Freude über
die positive Entwicklung un-
seres Vereines (190 Mit-
glieder!) und betonte den
Wert der Gärten und des
gemeinsamen Arbeitens.
Bei einer Brotzeit vom Buf-
fett ließen wir den Abend
gut gelaunt und gemütlich
ausklingen. Auch für das
angelaufene Jahr sind wie-
der interessante Veranstal-
tungen geplant. Los geht
es mit der Kriegserklärung
an die Schne cken am
3. März um 19 Uhr beim
Moar wirt. Peter Gasteiger,
Gärtnermeister in der Klos -
tergärtnerei Gars, wird uns
in seiner lebendigen und
lus tigen Art einen lehrrei-
chen Vortrag über das
Leben der Schnecke halten
und viele Tipps zu deren
Bekämpfung geben.
Ein Baumschnittkurs wird
am 18. März, 13:30 Uhr,
bei Georg Mayr, Moserberg
51, abgehalten (Ausweich-
termin 25. März).

Der neue/alte Ausschuss mit Rupert Mayr (C. Kramer abwesend)

Fachwerkstätte und Verkauf
von Motor-, Kreissägen, Schneefräsen, Rasenmäher und Waldarbeiterbedarf

6330 Kufstein · � 05372/65132

Rasenmäher-
Reparatur

• abholen
• reparieren
• zurückliefern

MB 655

Forsttechnik Huber
Geschäftsführer Martin Huber GmbH
Forsttechnik Huber

GmbH

Aktuell-03-2017_Aktuell-  13.02.17  23:26  Seite 24



25 Kaiserwinkl aktuell März 2017

Neues vom 
Seniorenbund Kössen

Ausblick für 2017
Das Jahresprogramm 2017
ist derzeit in Vorbereitung
und wird wieder mehrere
Höhepunkte beinhalten. 

Eine kurze Vorschau dazu:
19.März: Josefi-Wanderung
mit gemütlicher Jause;
Treffpunkt 13 Uhr beim
Gasthof Brennerwirt.
Mitte April: Nachmittags-
unterhaltung, Programm
und Einladung erfolgt recht-
zeitig.
Mai: 2-tägiger Ausflug so -
wie  Muttertagskränzchen
Juni: Ausflug Maria Kirchen-
tal zur Pferdewallfahrt,
sowie Landestreffen 
10. Juli: Bezirkswandertag
in Ellmau, außerdem ist im
Juli ein Halbtagesausflug
auf die Hohe Salve geplant.
August: Ausflug zum Ahorn-
boden 
September: Ausflug zum
Pragser Wildsee/Südtirol 
Oktober: 50-Jahr-Jubiläum
Seniorenbund Kössen
26. Oktober: Gemeinsame
Geburtstagsfeier für alle

runden und halbrunden Ju-
bilare
November: Gemütlicher
Nachmittag – Lesung 
Dezember: Rorate für ver-
storbene Mitglieder mit an-
schl. gemeinsamen Früh-
stück, Besuch eines Ad-
ventmarktes sowie am
3. Adventsonntag: Benefiz-
Adventsingen in der Kirche.

Programmänderungen vor-
behalten!
Auf zahlreiche Teilnahme
an allen Veranstaltungen
freut sich eure Obfrau
Lisi Wimmer mit Ausschuss

Einen runden bzw. halb -
runden Geburtstag
feierten kürzlich:

Kiuntke Anneliese (75)
Lerchster Heidemarie (70)
Kuchernig Josefa (80)
Praml Kathi (80)
Gründler Flora (85)
Herzliche Gratulation die-
sen sowie auch allen unse-
ren sonstigen Jubilaren
und noch viele gesunde
Jahre.

Leider mussten wir uns von einem langjährigen
Mitglied verabschieden:

Wir trauern um Johann Ritzer, der am 4. Jänner
2017 im 83. Lebensjahr verstorben ist.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt der Familie.

REIT IM WINKL – Festsaal
Donnerstag 30. März 2017, 19.30 Uhr
Kartenvorverkauf: Reit im Winkl: Touristinformation 

Tel. 0043 8640 800-20 
Traunstein: Zeitungskiosk Hörterer 
Tel. 0043 861 164847

und alle bekannten VVK-Stellen • www.ticketscharf.de 
Tickethotline: Tel. 0043 8652 2325
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Die Freiwillige Feuerwehr
Schwendt bedankt sich

Im Oktober 2016 konnte
wieder mit 9 Burschen eine
neue Feuerwehrjugend-
gruppe gebildet werden.
Damit unsere Jugend bei di-
versen Veranstaltungen
einheitlich auftreten kann,
wurden Wintermützen an-

gekauft, die von Fischzucht
Brunner – Kili gesponsert
wurden.
Auf diesem Weg möchte
sich das Kommando der
Feuerwehr Schwendt noch
einmal herzlich dafür be-
danken.

„Unsere Freizeit 
für Ihre Sicherheit“

Freiwillige Feuerwehr
Schwendt

Freiwillige Feuerwehr
Kössen

130. Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen

Feuerwehr Kössen
Am 10. Februar fand die
130. Jahreshauptversamm -
lung der Freiwilligen Feuer-
wehr Kössen im kleinen
Saal des „Veranstaltungs-
zentrum Kaiserwinkl“ statt.
Kommandant HBI Andreas
Paluc begrüßte die zahl-
reich erschienen Ehrengäs -
te und Feuerwehrkamera-
den. In einem umfangrei-
chen Tätigkeitsbericht konn-
te der Kommandant von
den Einsätzen und Aus-
rückungen der Feuerwehr
im Jahr 2016 berichten.
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter BR Chris -
toph Schipflinger nahm an -
schließend die Ehrungen
für verdienstvolle Feuer-
wehrkameraden vor. Für
ihre 25-jährige Tätigkeit im
Feuerwehrwesen wurde
den Kameraden Thomas
Hörfarter, Thomas Kitzbich-
ler, Andreas Kronbichler,

Christian Loferer und Mar-
tin Schlechter das Ehren-
zeichen überreicht. Für ihre
40-jährige Tätigkeit im Feu-
erwehrwesen wurden Kom-
mandant a.Dienst An dreas
Schermer, Schriftführer Hu-
bert Foidl und Simon Groß
geehrt. VBgm. Reinhold Flörl
dankte in seinen Gruß wor -
ten der Feuerwehr Kössen
im Namen der Gemeinde
für ihren Einsatz für die ge-
samte Bevölkerung von
Kössen. Die Kommandan-
ten und Ortsstellenleiter
von Polizei Insp. Christian
Krug, Rotes Kreuz René
Huber, Bergrettung Josef
Schwentner und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Reit im
Winkl Kommandant Günter
Braun bedankten sich für
die gute Zusammenarbeit
innerhalb der Hilfsorganisa-
tionen und bitten die Feuer-
wehr Kössen weiterhin um
entsprechend gute Zusam-
menarbeit.
www.feuerwehr-koessen.at

Rotes Kreuz Kössen:
Friedenslicht

Wie alle Jahre wieder konn-
te in der Rettungswache
am 24. Dezember 2016
das Friedenslicht geholt
werden – und wie alle Jahre
wieder stand ein Spen-
denkörbchen daneben, das
dankenswerterweise gut
gefüllt wurde. Mit diesem
gut gefüllten Körbchen mel-
dete sich Ortsstellenleiter
René Hu ber bei Pepi Ga-
steiger, der seit Jahren in
Uganda Kinder unterstützt
und ihnen den Schulbe-
such ermöglicht. Mit den
Spenden für das Friedens-
licht kann Pepi 12 Kindern
ein ganzes Jahr lang das
Schulgeld von 40 Euro be-
zahlen – ein Betrag, den
sich viele der kinderreichen
Familien höchstens für ein
Kind (wenn überhaupt) lei-
sten können und ermög-
licht ihnen damit eine bes-

sere Zukunft.
Noch einmal einen herzli-
chen Dank an alle Spen-
der – auch im Namen von
Pepi Gasteiger. 
Wer mehr über das Projekt
wissen möchte, kann sich
darüber auf der Homepage
der „Kinderhilfe Uganda“
(www.kh-uganda.at) infor-
mieren. dh

Aktuell-03-2017_Aktuell-  13.02.17  23:26  Seite 26



26Kaiserwinkl aktuell · März 2017

Die Freiwillige Feuerwehr
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Hoher Besuch im
Feuerwehrhaus

Am 20.01.2017 besuchten
die Schüler der Volksschule
Bichlach die Feuerwehr.
Kommandant Sebastian
Grandner stellte ihnen die
Fahrzeuge vor und die ver-
schiedenen Geräte. Da-
nach durften die Kinder mit
dem Feuerwehrauto eine
Runde drehen und mit
Heini funken. Das Interes-
se der Kinder war groß und
sie stellten verschiedene
Fragen.
Die Feuerwehr Bichlach
bedankt sich bei der Lehre-
rin und den Eltern für den
Besuch und ist gerne be-
reit, euch immer wieder
über die Feuerwehr zu infor-
mieren.

Hauptversammlung
Zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung am
27.01.2017 im Hotel Riedl
konnte Kommandant Se -
bas tian Grandner den
VBgm. Reinhold Flörl, den
Gemeinderat Emanuel
Daxer, Bezirks-Komman-
dant-Stellvertreter Chris -
toph Schipflinger, Ab-
schnittskommandant Ernst
Stöckl, von der Polizei Mi -
chael Fleischhacker, Ehren-
mitglied Stefan Hörfarter
sowie 40 Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Bich-
lach begrüßen.
Nach der Begrüßung und

dem Totengedenken legte
er den umfangreichen
Tätigkeitbericht vor. Die
Feuerwehr Bichlach leistete
im vergangen Jahr insge-
samt 4308 Stunden.
Auch Ehrungen standen an.
So wurden Georg Schreder
für 40 Jahre Feuerwehr-
dienst und Simon Baum-
gartner für 60 Jahre Feuer-
wehrdienst geehrt. Herzli-
chen Glückwunsch!

Ehrung für Josef Gründler
Unserem Ehrenmitglied
und Altkommandant Josef
Gründler konnten wir am
04.02.2017 im Altenwohn-
heim die Ehrung für 70
Jahre Feuerwehr-Dienst
überreichen. So rückten wir
mit der Fahne und einem
Teil des Ausschusses aus
und überbrachten mit Ab-
schnittskommandat Ernst
Stöckl und VBgm. Reinhold
Flörl die Auszeichnung.
Unser Dank geht an das Al-
tenwohnheim mit Pepi Hör-
farter für die nette Aufnah-
me und Kaffee und Ku-
chen.
Dem Geehrten wünschen
wir nochmals alles Gute,
vor allen Dingen Gesund-
heit und danke für deine Ar-
beit in der Feuerwehr.
Josef Gründler war von
1948 bis 1983 Komman-
dant der Feuerwehr Bich-
lach.

Das Kommando

Freiwillige Feuerwehr
Bichlach

Die Volksschule Bichlach beim Besuch der Feuerwehr

Die Geehrten mit den Vertretern der Gemeinde, des Bezirkes und
des Kommandos

Ehrung von Ehrenmitglied Altkommandant Josef Gründler

AICHER GmbH

Stefan Aicher GF
Hütte 13 • 6345 Kössen/Tirol
Tel. +43 5375 6249 • Fax 29160
office@auto-aicher.com
www.autoaicher.at

KFZ-Werkstätte und Verkauf
bp-Tankstelle
6345 Kössen/Tirol · Hütte 15
Tel. +43 5375 6394 · Fax 29406
tankstelle@auto-aicher.com
Öffnungszeiten: 6.30 – 20.00 Uhr
So- u. Feiertage: 8.00 – 20.00 Uhr
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langjähriger Stellvertreter
Hans Kramer einstimmig
zum neuen Oberschützen-
meister gewählt. Die übri-
gen Funktionen im Aus-
schuss blieben gleich.
Zum Abschluss stellte der
neue Oberschützenmeister
Hans Kramer an die Vollver-
sammlung den Antrag, Wal-
ter Endstrasser zum Ehren -
oberschützenmeister zu er-
nennen. Der Antrag wurde

einstimmig angenommen.
Er gab noch den Termin für
das Dorfschießen vom 27.
bis 31.03. bekannt und bat
um zahlreiche Beteiligung.

Sportschützengilde Kössen
Jahreshauptversammlung und neuer Oberschützenmeister

Am 5. Februar fand die Jah-
reshauptversammlung mit
Neuwahlen statt. Dazu
konnte der Oberschützen -
meis ter GR Daxer Emanuel
als Vertreter der Gemeinde
die Bezirksoberschützen -
meis terin Frau Anni Diet-
mann aus Kitzbühel sowie
zahlreiche Mitglieder herz-
lichst begrüßen. Ganz be-
sonders erfreulich war die
Anwesenheit unserer Olym-
piateilnehmerin Stefanie
Obermoser und unseres
Topschützen Markus Bau-
hofer. Bei de schießen auch
in diesem Jahr wieder in der
höchsten Klasse Öster-
reichs, der Bundesliga, bei
der sie zur Zeit führend sind.
Nach einem umfangreichen
Tätigkeitsbericht und ei -
nem ausführlichen Sport-
bericht durch den Ober-
schützenmeisters gab Kas-
sier Bauhofer Herbert
einen positiven Kassabe-
richt ab. 

Beim Punkt Ehrungen wur-
den an 3 Schützen für 40
Jahre sowie an 7 Mitglieder
für 25 Jahre treue Mitglied-
schaft Urkunden und Abzei-
chen überreicht. 
Es sind dies für 40 Jahre:
Baumgartner Sebastian,
Nothegger Thomas, Gruber
Erich. 
Für 25 Jahre:
Bauhofer Gabi, Bauhofer
Markus, Ebersberger Nadja,
Ebersberger Florian, Hofer
Renate, DI Neuwirth Micha-
el und Trattner Walter.
Vor den Neuwahlen hielt
OSM Walter Endstrasser
noch einen kurzen Rück-
blick auf seine 32 Jahre
Vereinstätigkeit, wobei er
5 Jahre als Schriftführer
und kurzzeitig auch als Kas-
sier sowie 27 Jahre als
Oberschützenmeister tätig
war. Gleichzeitig  gab er aus
persönlichen Gründen sei-
nen Rücktritt bekannt. Bei
der Neuwahl wurde sein Die Geehrten mit OSM Walter Endstrasser (links)

Gratulation an den neuen OSM
Hans Kramer    

Sportschützengilde Kössen
Einladung zum Kössener Dorfschießen
verbunden mit einem Ostereierschießen

für Betriebe, Vereine, Stammtische, Familien etc. 
mit dem Luftgewehr

vom 27. März bis 31. März 2017, von 18.00 Uhr – 22.00 Uhr
im Luftgewehrschießstand in der Neuen Mittelschule (Eingang gegenüber Kindergarten)

Alle schießen sitzend aufgelegt.
Eine Mannschaft besteht aus 4 Personen –

Damen, Herren oder Mixed (= 2 Herren und 2 Damen).

20 schöne Sachpreise werden verlost.
Die Sportschützengilde hofft auf rege Beteiligung!

SPORTSCHÜTZENGILDE
KÖSSEN
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R I STORANTE
Da Vinci

Ristorante Da Vinci - Goran Gajic
Dorf 16 • 6345 Kössen • Tel. 05375 20890

Öffnungszeiten:
Mo – So 11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr
Küche 11.00 – 14.00 Uhr und 17.00 – 22.00 Uhr

Mittwoch Ruhetag!

Goran Gajic

Balkanspezialitäten 
Regionale und internationale Gerichte

Mittagsmenue (Abo)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gabi Willerscheid
Leitweg 2 • 6345 Kössen

Tel. 05375 6254
Öffnungszeiten:
Montag  10.00–18.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  8.00–18.00 Uhr
Freitag  8.00–20.00 Uhr
Samstag  8.00–14.00 Uhr
Termine auch außerhalb der Öffnungszeiten auf Absprache möglich!

Gabi’s Haar Magie

Professionelle 
Haarverlängerung

Ranking News SC Kössen
Damit alle Skiclubfans
auch während der Saison
Up-to-date sind, möchte ich
euch heute unbedingt zwei
Resultate unserer Nach-
wuchsathleten mitteilen.
Unser großes LL-Aushänge-
schild Tobi Moosmann hat
sich den österreichischen
Junioren-Meistertitel in der
Verfolgung und den Tiroler
Meister im Sprint gesi-

chert! Wahnsinn Tobi, wei-
ter so! 
Natürlich eifern euch unse-
re „kleinen“ Skiclubber
nach und wenn ich mir die
Achental- und Bezirkscup -
ergebnisse im Alpinen und
Nordischen Bereich so an-
schaue (alle Ergebnisse auf
unserer Homepage), brau-
chen wir uns keine Sorgen
um die Zukunft zu machen.

Damit die Form passt, kann
ich natürlich nur empfehlen
– trainieren, trainieren, trai-
nieren!
Wofür? Für die CM-Alpin na -
türlich! Wir freuen uns auf
unglaublich viele Starter
(und Zuschauer), egal wel-
che Altersklasse. Seid
mutig, macht mit – des wird
a Riesengaudi!
WO? Am Unterberg

WANN? 11.03.2017
Die Preisverteilung – Nor-
disch und Alpin – findet
heuer direkt im Anschluss
an die CM-Alpin am 11.03.
um 19:00 Uhr in der See-
tenne statt. Nicht verges-
sen – auf alle Kids, die an
beiden Wettbewerben teil-
genommen haben, wartet
ein Sonderpreis …

Eure Petra Schroll

Auch unser Skicrack Stefan Haunholter hat wieder zugeschlagen
und sich den Tiroler Vizemeistertitel erkämpft. Stefan – der Knaller!
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ÖSV Slalom-Asse trainierten wieder
in Kössen 

Die ÖSV Slalom-Asse Fel-
ler, Matt, Digruber,
Schwarz, Hirschbühl, Leit-
geb und Co. konnten das
Abschlusstrainig vor dem
Kitz-Gastspiel am Unter-
berg in Kössen absolvie-
ren. Die Traningsbedingun-
gen waren sehr gut, da auf-
grund des großen Entge-
genkommens der Kössener
Bergbahnen alles unter-
nommen wurde.  „Die
Rennstrecke war super
präpariert“, so ÖSV-Trainer
Marko Pfeifer, „somit sind
wir mit unserem Team wie-
der bestens vorbereitet auf
das Hahnenkammrennen.“
Von dem  optimalen Trai-
ning konnten sich auch

ÖSV-Boss und Liftbesitzer
Peter Schröcksnadel, GF
Georg Pirmoser und Marke-
tinglady Simona Höller-
mann selbst überzeugen.

(jom)

Von links: ÖSV Boss Prof. Peter
Schröcksnadel, Simona Höller-
mann und Georg Pirmoser von
den Bergbahnen Kössen

ÖSV Slalom-Artisten mit Betreuern und ÖSV Boss Peter Schröcks-
nadel                                                                         

KRANKENTRANSPORTE im Komfort-PKW
zur Strahlen- und Chemo-Therapie und zur Dialyse
Direktabrechnung mit allen Krankenkassen!

� 05375 6271
www.kaiserwinkl-reisen.at

5. März 2017
Circus KRONE in München – Europas größter Zirkus
Abfahrt ab Kössen um 12:00 Uhr Busfahrt + Eintrittskarte € 39,– pro Person

Kinder bis 12 Jahre € 32,– pro Person 21. März 2017
Relaxen in der Therme Erding
Busfahrt + Eintritt Therme-Wellenbad-Rutschen € 55,– pro Person

31. März bis 2. April 2017
Musik und Wellness am Meer in Portoroz/Slowenien
Harmonika Grand Prix mit Gala-Konzert„Saša Avsenik+Orig. Oberkrainer“

€ 249,– pro Person (EZ + € 35,00)4. bis 7. Mai 2017
Frühling am Comer See! Perlen am Wasser …
Como – Bellagio – Villa Carlotta – Mailand und mehr € 425,– pro Person (EZ + € 70,00)

Mindest-Teilnehmerzahl bei allen Fahrten 25 Personen
Besuchen Sie unsere Homepage: www.kaiserwinkl-reisen.at

Sich fühlen wie ein
Biathlon-Weltmeister

… diese Möglichkeit hatten
die Teilnehmer des 3. Gau-
dibiathlon in Schwendt.
Anfang Februar veranstal -
tete der Wintersportverein
Schwendt dieses Juxren-
nen für Jedermann/-frau
und Kinder. Gelaufen wurde
in 2er-Staffeln im Ausschei-
dungsmodus. In der Kinder-
klasse kürten sich Celine
und Laura Gogl als Sieger
vor Sarah Sappl und Jessi-
ca Schinkel.
Bei den Großen ging es zwi-
schen den Staffeln Carina
Nimmervoll/Michael Reit-
stätter, Herbert Hornga-
cher/Thomas Pointner und
den schlussendlichen Sie-
gern Gerhard Foidl und
Anton Schwaighofer heiß
her. Nach einer top Schieß-
und Laufleistung war die

Entscheidung eindeutig
und der Vereinsobmann
Werner Rampanelli konnte
einen der vielen Sachprei-
se übergeben.
In diesem Zusammenhang:
Vielen Dank an die unzähli-
gen Sponsoren.
Auf ein Wiedersehen beim
nächsten Gaudibiathlon in
Schwendt 2018!

Chiemseestr. 2 • 83242 Reit im Winkl • Tel. 0049 8640 8284
www.toni-meier-gmbh.de •  info@toni-meier-gmbh.de
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Chiemseestr. 2 • 83242 Reit im Winkl • Tel. 0049 8640 8284
www.toni-meier-gmbh.de •  info@toni-meier-gmbh.de
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Der LLC Walchsee setzt auf
Biathlon

Im vergangenen Herbst
wurde vom Vorstand des
LLC Walchsee beschlos-
sen, ein professionelles
Biathlon-Gewehr der Marke
Steyr samt nötigem Zu-
behör, also Zielscheibe und
Liegematte, anzuschaffen.
Schon in der Vergangenheit
wurden immer wieder Trai-
nings und Bewerbe mit
einer Biathlonwaffe abge-
halten, bis jetzt stets mit
Leihgewehr.
Nun steht jedoch die ver-
einseigene Waffe ganz jäh -
rig dem sehr erfolgreichen
Biathlonnachwuchs zur Ver-
fügung und kann auch bei
eigenen Veranstaltungen
eingesetzt werden.
Selbst beim Jugendtraining
wird immer wieder unter

fachmännischer Anleitung
die Loipenjagd trainiert.
Ganz besonders dürfen wir
uns in diesem Zusammen-
hang beim Tourismusver-
band Kaiserwinkl und der
Gemeinde Walchsee be-
danken, die nicht nur für
perfekte Loipenbedingun-
gen sorgen, sondern auch
unsere Anschaffung des Bi-
athlongwehrs großzügig un-
terstützten.
Des weiteren dürfen wir
uns auch bei der Firma
Pewo Fenster und der Firma
Regiovation (Ekkehard
Wimmer) für die tolle finan-
zielle Unterstützung bedan-
ken.

Mit sportlichen Grüßen
euer LLC Walchsee

Schützengilde
Walchsee

Bei den Bezirksrundenwett-
kämpfen Luftgewehr im Be-
zirk Kufstein konnte unsere
Truppe um Müller Victoria
in ihrer 2. Saison mit her-
voragenden Leistungen
aufwarten. Die Schützen
Müller Victoria, Schlichther-
le Vanessa, Schöfbeck
Marcel und Leitner Benny
konnten sich eine Runde
vor Schluss den hervora-
genden 3.Platz in der Klas-
se 1 (höchste Klasse im
Bezirk) sichern. Eine gewal-
tige Leistung aller 4 Schüt-
zen. Bei der Einzel Durch-
schnittswertung der Ring-
zahl konnten unsere Schüt-
zen gewaltige Leistungen
abrufen: Müller Victoria
einen Ringschnitt von
411.43 Ringen, Schlicht-

herle Vanessa 401.7
Ringe, Schöfbeck Marcel
404.79 Ringe und Leitner
Benny 400.07 Ringe und
einen Mannschaftsschnitt
von 1617.71 Ringen.
Weiters gratulieren dürfen
wir unserem Pistolenschüt-
zen Ritzer Ernst zur Bronze-
medaille in der Klasse Se-
nioren 2 bei der Bezirks-
meisterschaft Luftpistole.
Auch unsere Jungschützen
mit Buchauer Alessandro,
Greiderer Florian und Mam-
met Amaury können wir
zum 3. Platz bei Bezirksju-
niorscup in der Mann-
schaftswertung gratulie-
ren. Allen Schützen alles
Gute und „Gut Schuss“ für
die kommenden Wettkämp-
fe!

Unsere zwei RWK Schützinnen Vanessa und VictoriaUnser Biathlon-Nachwuchs
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Taekwondo Verein Kössen
Erfolgreich in italien

Beim Insurbia Cup am
28.01. in Italien nahe Mai-
land konnte der Taekwondo 
Verein Kössen 3x Gold er-
kämpfen. Dank dem Anteil
unserer Kämpfer konnte
der Landeskader Tirol,
unter dem sie gestartet
sind, den zweiten Platz in
der Mannschaftswertung
erreichen.
Gold erkämpfte sich Philipp
Schädlich, der sich erfolg-
reich gegen seinen Gegner
durchsetzte.
Gold konnte sich auch
Sandra Höflinger sichern,
nach dem Halbfinalkampf
konnte sie auch ihren Final-
kampf souverän gewinnen.
Die dritte Goldmedaille er-
kämpfte sich Eva Schwent-
ner. Nach zwei Siegen
gegen Italien traf sie im

Finale auf ihre österreichi-
sche Mannschaftskollegin,
die im Landeskader ist. Eva
ließ ihr keine Chance und
konterte jede ihrer Aktio-
nen. Den 5. Platz konnte
sich Mario Moitzi in einer
starken Gewichtsklasse
(über 30 Teilnehmer) er-
kämpfen. Um die Medaille
ging es hoch her. Keiner der
beiden konnte sich von sei-
nem Gegner absetzen und
so stand es am Ende un-
entschieden. Im Sudden
Death musste die Entschei-
dung getroffen werden. Ma-
rios Gegner war leider
einen Tick schneller. 

Kampfrichterseminar
in Wien

Stefanie Obermoser, Chris -
toph Schwaiger und Stefan
Vikoler nahmen Ende Ja -

nuar am Kampfrichterse -
minar in Wien teil und
machten sich mit den
neuen Wettkampfregeln
vertraut. 

internationaler Tübinger
Pokal

Am 21.01. fand in Tübingen
der Internationale Tübinger
Pokal statt.
Über 500 Kämpfer aus 80
Vereinen nahmen an dem
Turnier teil. Der Taekwondo
Verein Kössen fuhr mit dem
Se nior-Team auf das Tur-
nier.
Die Kämpfer konnten sich
2x Gold, 1x Silber und 1x
Bronze sichern. 
Gold erkämpfte sich San -
dra Höflinger. In einem
schweren Kampf konnte sie
ihren Finalkampf mit 2:0
gewinnen.

Auch Christopher Klau si-
cherte sich die Goldmedail-
le. Er konnte seine Kämpfe
souverän gewinnen.
Silber konnte sich Mario
Moitzi erkämpfen. Nach
zwei Vorrundenkämpfen
und einem Halbfinalkampf,
der gerade mal 16 Sekun-
den dauerte, bei dem sein
Gegner nach einem herrli-
chen Treffer auf den Kopf
KO ging. Im Finale ging es
Schlag auf Schlag. Beide
Kämpfer schenkten sich
nichts. Am Ende gewann
sein Gegner mit gerade mal
einem Punkt unterschied.
Bronze ging an Eva
Schwentner, die keinen
guten Tag erwischt hatte.
Sie konnte sich gegen ihre
Gegnerin nicht durchsetzen
und verlor ihren Halbfinal-
kampf.

Insurbia Open Die Teilnehmer beim Internationalen Tübinger Pokal

Ausführung sämtlicher Baumeisterarbeiten
Kleinste Regiearbeiten bis Großprojekte

6345 KÖSSEN/TIROL
Klobensteiner Str. 33

www.schrollbau.at
Tel. 05375 / 6221
office@schrollbau.at
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Vorankündigung
Freiwillige Feuerwehr Bichlach

Bichlacher Feuerwehrfest
Samstag, 24.06. / Sonntag 25.06.2017

Frische Hendl vom Grill!
Es unterhalten Sie „Die Klobnstoana“.

Oldtimer Gleichmäßigkeitsfahren
am 25.06.2017 ab 10:00 Uhr

Obst- und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt
Vortrag: Bekämpfung
von Nacktschnecken
Achtung – neuer Termin: Freitag, 03.03.2017
19:00 Uhr, Mairwirt in Schwendt
Wir laden alle GartlerInnen herzlich ein! Peter Gasteiger (Gärtner-
meister aus dem Kloster Gars a. Inn) wird uns in seiner unterhalt-
samen Art über das Sozialleben und Fressverhalten der Nackt-
schnecken aufklären und somit viel zur Bekämpfung beitragen.
Alle, die keine Schnecken mögen, sind willkommen!

Eintritt 8,– € / OGV-Mitglieder sind frei
informationen bei Georg 0676 848536254

Obst- und Gartenbauverein
Kössen-Schwendt
Baumschnittkurs
mit unseren Baumwärtern

Samstag, 18.03.2016, 13:30 Uhr
Evtl. Ausweichtermin: Samstag, 25.03.2016
Treffpunkt: Obstanger von Obmann Georg Mayr,
Leuhuben, Moserbergweg 51, Tel. 0676 848536254

Gezeigt wird der Schnitt an Jung- und Altbäumen
verschiedener Sorten in einem theoretischen und
einem praktischen Teil.
Bitte bringt eure eigene Baumschere mit!

EV Walchsee
„Walchsee ist (stock-)narrisch“
Faschingsdienstag, 28.02.2017
ab 13:13 Uhr, Stocksporthalle Walchsee

Beheizte Halle • Kinderfasching •
Hüpfburg • Party

Narrischer Sound & Faschingsnews
mit DJ Helli

Mit Unterstützung der Gemeinde Walchsee

von Rechtsanwältin
Dr. Apollonia Hechenbichler

„Witwenpension – 
Wann besteht trotz
Scheidung Anspruch?“
Die zwanzigjährige Ehe von Inge (45) und
Horst (46) ist seit längerer Zeit zerrüttet

und die Wiederherstellung einer dem Wesen der Ehe entspre-
chenden Lebensgemeinschaft ist nicht mehr zu erwarten. Inge
denkt immer öfter über eine Scheidung nach, hat aber Angst,
dass sie im Alter mit ihrer geringen Eigenpension nicht auskom-
men wird. Hat sie trotz Scheidung nach dem Ableben von Horst
Anspruch auf einen Teil seiner Pension?
Grundsätzlich verlieren die Ehegatten mit der Scheidung ihre
wechselseitigen Ansprüche auf Witwen- oder Witwerpension.
Unter der Voraussetzung aller sonstigen Bedingungen gemäß
§ 258 des Allgemeinen Sozialversicherungsgesetzes (ASVG)
kann trotz Scheidung ein Anspruch auf Pension bestehen, wenn
der verstorbene Versicherte dem hinterbliebenen geschiedenen
Ehegatten aufgrund eines sogenannten „qualifizierten Titels“
Unterhalt zu leisten hatte oder über einen längeren Zeitraum
geleistet hat. Unter einem qualifizierten Titel versteht man ein
gerichtliches Urteil oder einen gerichtlichen Vergleich – also
eine in einem Gerichtsverfahren getroffene und gerichtlich pro-
tokollierte Vereinbarung – oder eine vor Auflösung der Ehe ein-
gegangene vertragliche Verpflichtung zur Bezahlung von Un-
terhalt nach der Scheidung. In diesem Fall ist die Höhe der Pen-
sion mit der Höhe der Unterhaltsleistung begrenzt.
Diese Begrenzung gilt gemäß § 264 ASVG nicht, wenn die
Scheidung nach Aufhebung der häuslichen Gemeinschaft seit
drei Jahren aufgrund des Zerrüttungsprinzipes erfolgte und
das auf Scheidung lautende Urteil den Ausspruch enthält,
dass das alleinige oder das überwiegende Verschulden des
Klägers festgestellt wurde. Weitere Voraussetzungen sind,
dass die Ehe mindestens fünfzehn Jahre gedauert hat und die
Frau (der Mann) im Zeitpunkt des Eintrittes der Rechtskraft
des Scheidungsurteiles das 40. Lebensjahr vollendet hat. In
diesem Fall steht der (geschiedenen) Witwe ein Pensionsan-
spruch in derselben Höhe wie bei aufrechter Ehe zu.
Bei einer einvernehmlichen Scheidung könnten also Inge und
Horst eine  Unterhaltszahlung an Inge vereinbaren, diese
würde dann nach dem Ableben von Horst eine Pension bis zur
Höhe des Unterhaltes bekommen.
Damit Inge in den Genuss der vollen Ehegattenpension
kommt, müsste Horst drei Jahre nach Aufhebung der häusli-
che Gemeinschaft die Scheidungsklage einbringen und der
Richter über Antrag von Inge das alleinige oder überwiegende
Verschulden des Horst an der Zerrüttung der Ehe feststellen.
Als Inge und Horst die rechtlichen Möglichkeiten einer Schei-
dung mit ihrem Anwalt erörtern, kommen sie sich wieder
näher und entschließen sich, es noch einmal mit einander zu
probieren, in finanzieller Sicht ist das sicher die beste Lösung
…

Dr. Apollonia Hechenbichler
Rechtsanwältin

A-6345 Kössen · Bichlach 65a
Tel. 0664 4216004 · ra.hechenbichler@aon.at

Recht im Alltag§
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Montag
10:00 Infobüro Kössen: Win-
terspaziergang (bis 13.3.)
13:00 Adventure Club Kössen:
Gratis Schneeschuh-Testmög-
lichkeit; 0664 5254945
13:30 Adventure Club Kössen:
Geführte Einsteiger-Schnee-
schuhtour, lustig und ohne
Kenntnisse machbar
17:00 Haus Sebastian, Allee -
straße 11, Walchsee: Pferde-
schlittenfahrt; Anmeld. Infobü-
ro Walchsee; 0501 100-20

Dienstag
10:00 Infobüro Walchsee:
Winterspaziergang (bis 14.3.)
10:00 SportundNatur Kössen:
Geführte Schneeschuh-Erleb-
nistour; Schnee- und Lawinen-
kunde und Hütteneinkehr;

Anmeldung 0664 2560256
(bis 14.3.)
11:00 Nordic-Center Kössen:
Biathlon-Schnupperstunde;
Anmeldung 0664 5003974
14:00 Infobüro Kössen: Pfer-
dekutschenfahrt; Anmeldung
0501 100
16:00 Dagnhof Walchsee: Kut-
schenfahrt um den See; An-
meldung 05374 52650
16:00 Hermon’s Hof Kössen:
Brennereibesichtigung; Anmel-
dung: 0676 7745348
20:00 Kapshof Kössen: Hatha
Yoga; Anmeld. 0664 2444458
20:00 Hotel Alpina Kössen:
Tanzmusik (bis 7.3.)
Mittwoch
16:00 Winter.Wunder.Welt –
mit Schneeschuhen durch die
Winterdämmerung; Anm. bis

Wöchentliche Veranstaltungen (Das wöchentliche Programm liegt in den TVB-Büros auf.)

Di. 18 Uhr: 0664 2560256
17:00 Haus Sebastian, Allee -
straße 11, Walchsee: Pferde-
kutschenfahrt; Anmeld.: Info-
büro Walchsee; 0501 100-20

Donnerstag
10:30 Adventure Club Kössen:
Geführte Schneeschuh-Trek-
king Tour; Anmeldung 0664
5254945
16:00 Infobüro Kössen: Ro-
mantikkutschenfahrt mit Glüh-
wein und Lagerfeuer; Anmel-
dung 0501 100
16:00 Dagnhof Walchsee: Kut-
schenfahrt um den See; An-
meldung 05374 52650
17:45 + 19:30 Kapshof Kös-
sen: Hatha Yoga; Anmeldung
0664 2444458 
20:00 Hotel Alpina Kössen:

Tanzmusik (bis 9.3.)
21:00 Hotel Peternhof Kös-
sen: Tanzabend mit den „Mon-
tanaras“;Reserv. 053756285
21:00 Hotel Bellevue Walch-
see: Tanzabend mit Live Musik
05374 5731 (bis 19.3.)
Freitag
10:00 SportundNatur Kössen:
WinterAbenteuerTag; Anmeld.
0664 2560256 
11:00 Nordic-Center Kössen:
Biathlon-Schnupperstunde;
Anmeldung 0664 5003974
17:00 Haus Sebastian, Allee -
straße 11, Walchsee: Pferde-
kutschenfahrt; Anmeld.: Info-
büro Walchsee; 0501 100-20
Samstag
20:00 Hermon’s Hof Kössen:
Brennereibesichtigung; Anmel-
dung: 0676 7745348

Sonntag, 12.03.2017

Wir treffen uns um 09:00 Uhr
beim VZK in Kössen. 

Schneeschuhe können bei mir
auch um € 5,– ausgeliehen
werden!

tom.nothegger@aon.at
Tel. 05375 2553
oder 0664 5739678

Schneeschuhwandern mit Tom 

Tricky Niki
Hypochondria -
Alles wird (wieder) gut!
Beginn: 20 Uhr
Karten bei Ö-Ticket, Raiba
Kössen, TVB Büro oder VZK

www.vz-kaiserwinkl.at • Kössen, Postweg 6          www.facebook.com/VZ.Kaiserwinkl

„Gott und Söhne“
Thomas Stipsits & Manuel
Rubey - Sketche, Action,
Musikparodien,  Klamauk …
Beginn: 20 Uhr
Karten bei Ö-Ticket, Raiba
Kössen, TVB Büro oder VZKMi 26.04.2017

Sa 07.10.2017

Free Jazz
Solokabarett 
mit Stefan Haider
Beginn: 20 Uhr
Karten bei Ö-Ticket, Raiba
Kössen, TVB Büro oder VZK

Sa 18.03.2017 

„Weltfremd“
Solokabarett mit 
Roland Düringer
Beginn: 20 Uhr
Karten bei Ö-Ticket, Raiba
Kössen, TVB Büro oder VZKDo 30.11.2017 

PROGRAMMVORSCHAU
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Redaktionsschluss
für die April-Ausgabe:

Montag, 13. März 2017

04./05. Dr. Ulrike Forst, Kössen  05375 6421
Dr. Michael Mair, Erl   05373 8215

11./12. Dr. Reinhart Kurz, Walchsee 05374 5232
Dr. Celia Speth, Ebbs    05373 42211

18./19. Dr. Martin Fahringer, Kössen 05375 2456
Dr. Stephan Greiderer, Niederndorf 05373 61340

25./26. Dr. Ulrike Forst, Kössen  05375 6421
Dr. Julius Maria Wiegele, Ebbs 05373 42211

Dipl.TA Stefan Gmeiner,
Schlechterhöhe 2, Kössen 0664 5159010

Dipl.TA Christian Gschwendtner,
Jennbachweg 16, 6342 Niederndorf 0676 5457286

Tierärzte

Zahnärztlicher Notdienst im März

Wochenenddienste der Ärzte im März

04./05. Dr. Harald Jaudl, Kirchdorf i.T. 05352 65868
Dr. Thomas Czekalla, Wörgl 05332 72794

11./12. Dr. Kimia Kalhori, Waidring 05353 52310
Dr. Barbara Egerbacher, Reith i.A. 05337 63186

18./19. Zahnärztin Katrin Jakobi, St. Johann i.T. 05352 62181
Dr. Leonhard Exenberger, Kirchbichl 05332 88678

25./26. Dr. Eugen Endstrasser, Westendorf 05334 30032
Dr. Christoph Fasel, Rattenberg 05337 62382

Anzeigenannahme
Anzeigengestaltung
für österreichische und deutsche
Zeitungen

Mooslenz 39 • 6345 Kössen
Tel. 05375 5311
Mobil 0676 82337236
Mail info@beyer-werbung.at
www.beyer-werbung.at

beyer
werbung+druck OG

Pensioniertes Ehepaar sucht
ruhige, helle 3-Zi-EG-Wohnung
mit freiem Ausblick, EBK, Ter-
rasse, Keller und Garage;
0049 160 8066896

Vermiete 40m2-Wohnung in
der Außerkapelle 19, 6345
Kössen, komplett eingerich-
tet, inkl. Waschmaschine;
0664 600555722

Kössen: Verm. ab 01.04. 2-Zi-
Whg. ca. 63 m2, 1.OG in Mehr-
fam-Hs; Wohnkü., gr. Ost-Süd-
Balkon, Kellerr., KFZ-Abstellpl.,
keine Hunde; 05375 6458

Der Männerchor Fieberbrunn
sucht einen Chorleiter! Inter-

essenten melden bei: Obm.
Peter Kurz, 0664 5146758

Suche Arbeit in Kössen (20
Std. – Haushalt, Praxis putzen)
Rosina Schweiberl, 05375
2420

Servicekraft für Pizzeria Roma,
Reit im Winkl, ab sofort ge-
sucht; 0049 8640 8282 oder
0049 179 9703530

Ab sofort jede Menge –50%
Angebote von *made4an-
gels* Handstrickmützen bei
Foto Bernard Kössen.

K L E i N A N Z E i G E N

Mutter-Eltern-Beratung
am Donnerstag, 30. März 2017,

ab 14:30 in der NMS Kössen
Wir freuen uns auf euer Kommen (ohne Anmeldung, kostenlos)

Dr. Forst, DGKS Christine Mayr  
Liebe Grüße Christine Mayr, Bakk.

Veranstaltungen
25. Februar
Faschingssamstag
20:00 Faschings-Party @ “THE
LONDONER” mit DJ Steve mit
OPEN END! Eintritt frei!

1. März
18:00 Lucknerhof Schwendt:
Zünftige Live Musik und Defti-
ges aus dem Ofen; Anm.
05375 6314

3. März
19:00 Mairwirt Schwendt: Vor-
trag des OGV Kössen (Schne -
ckenbekämpfung)
19:30 Pfarrsaal Kössen: Welt-
gebetstag der Frauen – Öku-
menischer Wortgottesdienst
20:00 Kaiseralm Kössen: Alm-
tanz; Anm. 05375 6051

6. März
19:00 Schulungsraum Rotes
Kreuz Kössen: Beginn des

Erste Hilfe Kurses; Anmeldung
05356 6910-15

9. März
20:00 Wildauerhof Walchsee:
Live Musik; Anm. 05374 5253

18. März
13:30 Obstanger von Georg
Mayr, Leuhuben (Kössen):
Baumschnittkurs; Anmeldung
0676 848536254
20:00 VZK Kössen: Kabarett-
programm „Free Jazz“ mit Ste-
fan Haider

27.–31. März
18:00 NMS Kössen: Kössener
Dorfschießen der Sportschüt-
zengilde Kössen

30. März
20:30 VZK Kössen: Herbert
Pixner Projekt; VVK Voksban-
ken Kössen und Walchsee

Brigitte Baumegger
Kirchplatz 8 • 83242 Reit im Winkl

Tel: 0049/8640/493 • info@landhaus-lenzenhof.de
www.landhaus-lenzenhof.de

Für unser Restaurant „Lenzenhof“ in der Dorfmitte von Reit im Winkl 
suchen wir zur Verstärkung unseres Küchenteams, 

eine Köchin oder einen Koch, oder eine ungelernte Mitarbeiterin,
die Spaß und Interesse am Kochen hat.

Arbeiten am Abend und am Wochenende ist natürlich vorausgesetzt!
Wenn Du Dich angesprochen fühlst und Du Interesse hast, 

dann freuen wir uns Dich kennenzulernen!
Melde Dich bei uns telefonisch, per E-Mail oder komm einfach vorbei!
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